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Nina Blazon 
Ascheherz 
 

cbt 
544 Seiten 
Januar 2011 
 

Genre: 

Romantasy 

Thema: 

Summer hat ihre Erinnerung verloren und weiß  
nicht, wem sie im Kampf um ihr Leben und ihre  
Vergangenheit trauen kann. 
 
 
 

Ihr Kuss meint Tod, ihre Liebe leben! 

Seit einem Unfall ist Summers Gedächtnis wie ausgelöscht. Sie weiß nur eines: Der Blutmann, der sie in 
ihren Albträumen verfolgt, ist nun in ihr Leben getreten und will sie töten. Und er scheint nicht der 
Einzige zu sein, der sie verfolgt. Der geheimnisvolle, engelhaft schöne Anzej rettet ihr das Leben. Auf ihrer 
gemeinsamen Flucht in das ferne Nordland muss Summer erkennen, welchen Verrat sie vor Jahrhunderten 
begangen hat: Einst gehörte sie zu den Zorya, deren Kuss den Sterblichen den Tod bringt. Doch einem 
Mann mit sanften Augen, der in ihren Armen sterben sollte, schenkte sie die Ewigkeit. Nun fordert Lady 
Mar, die Herrin des Todes, das Leben zurück, um das sie betrogen wurde. Kann Summer den Tod ein 
weiteres Mal überlisten oder muss sie ihre Liebe opfern, um selbst Lady Mars tödlichem Kuss zu entgehen? 

Summer, eine junge Frau mit rotblondem Haar, arbeitet als Schauspielerin in Maymara , einer der großen 
Metropolen am Rande der Meeresküste. Summer ist nicht ihr richtiger Name, sondern nur der ihrer Rolle am 
Theater. Bei einem Unfall hat sie ihr Gedächtnis verloren und zieht seither ziellos von Ort zu Ort, immer 
auf der Flucht vor ihren Albträumen. Denn Nacht für Nacht hat sie denselben Traum: Gefesselt kniet sie 
vor ihrem Henker nieder, der mit blutigen Handschuhen zum Schwert greift ð und kurz bevor sie der 
tödliche Schlag trifft, wacht sie schweißgebadet auf. Doch es kommt noch schlimmer: Eines Abends 
entdeckt sie mitten in der Vorstellung im Publikum einen Mann, der genau die Handschuhe aus ihren 
Träumen trägt. Nur mühsam bewahrt sie die Fassung. Als sie später mit einem Schauspielerkollegen durch 
die Stadt geht, wird sie von einer schemenhaften Gestalt angegriffen. Eine Passantin jagt den Angreifer in 
die Flucht, doch Summer ist klar, der Mann aus ihren Albträumen ist in ihr Leben getreten. 

Für die Nacht verbarrikadiert sie sich in einer verlassenen Wohnung. Als sie am nächsten Morgen 
aufwacht, ist ein junger Mann bei ihr in der Wohnung. Er ist nackt, wunderschön und spricht eine fremde 
Sprache. In seiner Gegenwart fühlt sie sich wohl wie nie zuvor, er stellt auch keine lästigen Fragen. Sein 
Name ist Anzej. Mit ihm zusammen flieht sie ins ferne Nordland. Der unheimliche Verfolger ist ihnen dicht 
auf der Spur und in letzter Minute rettet Anzej sie aus seinen Händen und bringt sie auf ein Schiff 
Richtung Norden. Doch im Nordland herrscht Krieg. Lord Teremes Truppen kämpfen gegen die schreckliche 
Lady Mar, die manche auch als Lady Tod bezeichnen. Summer spürt einen Widerwillen, dorthin zu reisen. 
Und allmählich merkt sie, dass Anzej ihr Dinge verheimlicht. Wirklichkeiten scheinen sich zu überlagern 
und sie sieht ein Flirren um ihn, wie Flügel. Eine innere Stimme sagt ihr, dass sie ihm nicht trauen kann. 
Sie beginnt ihn zu meiden und bemerkt, dass sie viel klarer sieht, wenn er nicht bei ihr ist. Seine Nähe, vor 
allem seine Küsse nehmen ihr die Erinnerung. Und den Angriff ihres Verfolgers am Hafen hat er inszeniert, 
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um sie dazu zu bringen, mit ihm nach Norden zu gehen. Hals über Kopf flieht sie und gerät an Land in ein 
Gefecht. Als neben ihr ein Soldat im Sterben liegt, ruft er sie bei einem Namen, den sie kennt, und ohne zu 
überlegen, geht sie zu ihm und küsst ihn. Ihr Kuss bringt ihm den Tod. Und mit einem Schlag weiß sie 
wieder, was sie ist: Eine Todesbotin, die denjenigen den Tod bringt, die sie bei ihren Namen rufen ð jeder 
bei einem anderen. 

Doch bevor sie diese Erinnerung verarbeiten kann, blickt sie auf ð  in die Augen ihres Verfolgers, des 
Blutmanns. Er hat sie gefunden. Sie ist überrascht, wie jung und sanft er wirkt. Er scheint sie zu hassen, 
doch da ist noch etwas anderes in seinen Augen. Erinnerungen kommen zurück und sie weiß ganz sicher, 
dass sie ihn geliebt hat ð irgendwann, vor langer Zeit. Doch er wirft ihr vor, sie verraten zu haben. Sein 
Name ist ihr entfallen. In ihrer Erinnerung taucht ein ăIndigoò auf, doch ihr Verfolger schweigt sich dazu 
aus. Er entführt sie tief ins Nordland. Nach einem gescheiterten Fluchtversuch kämpft sie verzweifelt 
gegen ihn, bis sie sich schließlich in den Armen liegen und küssen. Da bemerkt sie entsetzt, dass in seiner 
Brust kein Herz schlägt. Bevor sie sich genauer erinnern kann und er ihr irgendetwas verrät, werden sie von 
den Truppen der schrecklichen Lady Mar überwältigt. Und der Anführer ist Anzej. Summer ð oder Tjamad, 
wie sie hier heißt ð spürt, sie ist nach Hause gekommen. Zu den Zorya, den Todesboten. Anzej ist einer von 
ihnen und Lady Mar, die Herrin des Todes, herrscht über sie alle. Doch in ihrer langen Zeit bei den 
Menschen sind Summer die leidenschaftslosen Zorya fremd geworden. Ihr Verfolger wird in eine Zelle 
geworfen und Summer wird vor die furchteinflößende Lady geführt, durch deren durchsichtige Haut der 
Knochenschädel zu sehen ist und in deren Adern nur Asche fließt. Alle besitzen einen schillernden 
Flügelmantel, nur Summer nicht. Mit einem eisigen Kuss zwingt Lady Mar Summer, sich zu erinnern. 
Denn sie hat Lady Mar um einen Tod betrogen, das schlimmste Vergehen für eine Zorya. Sie war der Tod 
eines Adligen, Tors Indigo. Doch ihm gelang es, Summer mit Musik zu ködern. Sie schob den Todeskuss 
hinaus, schon immer fasziniert von der Welt der Menschen. Erst einen Tag, dann zwei ð immer länger 
verbarg sie sich vor den Zorya und genoss das Leben in der Menschenwelt. Indigo aber lockte sie in eine 
Falle, nahm ihr die Flügel und damit ihre Macht und ihre Erinnerung. Er begrub sie in einer Kiste unter 
der Erde, bis sie nach Jahrhunderten durch ein Erdbeben freikam und erwachte ð ohne Gedächtnis. Auf 
diese Weise hat Indigo den Tod besiegt und trachtet danach, Unsterblichkeit zu erlangen ð nicht nur für 
sich, sondern auch für andere auserwählte Freunde. Das ist der wahre Grund des Kriegs im Nordland: 
Indigos Kampf gegen die Herrin des Todes. Summer ist die Einzige, die ihm den Tod und die Welt wieder 
ins Gleichgewicht bringen kann. Deshalb hat Lady Mar Anzej geschickt, Summer zu holen.  

So sehr Lady Mar in sie dringt, um mehr über Indigos Macht herauszufinden, ein Geheimnis gibt Summer 
nicht preis: Dass sie den Soldaten kannte, der mit ihr zusammen gefangen genommen wurde, und dass sie 
ihn geliebt hat. Noch sind nicht alle Erinnerungen zurückgekehrt und sie weiß nicht, wie Indigo ausgesehen 
hat. Kann er dieser Mann sein? Ihr Verfolger ist immer noch nicht bereit, ihr alles zu erzählen, auch wenn 
bei ihren heimlichen Besuchen in seiner Zelle die alte Liebe wieder aufflammt. Er sagt ihr, sie habe ihn 
Loved genannt. 

Die Lage spitzt sich zu, weitere Zoryas verschwinden und Summer entschließt sich, ihren Auftrag als 
Todesbotin auszuführen ð nicht ohne vorher Loved zur Flucht zu verhelfen. Als sie vor Indigo steht und 
unendlich erleichtert feststellt, dass er und Loved nicht ein und derselbe sind, hält ausgerechnet Loved sie 
davon ab, Indigo zu töten. Er hat die Zoryas belauscht und weiß, dass Indigos Todeskuss auch für Summer 
das Ende bedeuten wird. Lady Mar weiß das und ist bereit, sie zu opfern ð Zoryas haben andere Maßstäbe, 
was das Leben angeht. Doch Summer will nicht sterben. Mit Loved flieht sie in Indigos ehemalige Burg 
und endlich fügt sich das Bild aus ihren Erinnerungen und seinen Berichten zusammen: Loved war ein 
Bediensteter Indigos, der sich unsterblich in Summer verliebte. Er spürte ihre Sehnsucht, ein Mensch zu 
werden, und sie offenbarte ihn als Einzigem ihre wahres Wesen. Als Indigo ihrem Verhältnis auf die Spur 
kam, ließ er Summer in Fesseln legen und bestimmte Loved zu ihrem Henker. Loved versuchte, Indigo zu 
täuschen und danebenzuschlagen, wurde aber von hinten erdolcht, bevor er den Schwerthieb ausführen 
konnte ð die Szene ihres Albtraums.  
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Doch er hat überlebt ð denn Summer hat vorher sein Herz gestohlen, eine weitere Fähigkeit der Zorya. 
Kurze Zeit später erwachte er und musste regungslos, aber nicht tot, mitansehen, wie Summer Indigo 
zärtlich umarmte und mit einem letzten kühlen Blick auf Loved davonging. Sie musste ihn verraten haben 
und nur benutzt, um mithilfe seines Herzens ein Mensch zu werden ð was sie sich immer so sehr gewünscht 
hatte. Summer kann sich nicht erklären, was passiert ist. Sie meint sich zu erinnern, dass sie sein Herz 
verbrannt hat, wie Zoryas es tun. Doch sie weiß, dass sie ihn geliebt hat. Und er kann nicht anders, als ihr 
zu glauben. Die beiden sind glücklich, endlich zusammen sein zu können und wollen die Zeit genießen, bis 
die Zorya sie entdecken. Anzej findet Summer tatsächlich, aber er kommt ohne Lady Mars Wissen. Indigo 
ist weiter vorgedrungen und hat inzwischen sogar Zoryas getötet. Sie alle sind vom Verschwinden bedroht 
sind und er bittet sie um aller Zorya willen, Indigos Treiben ein Ende zu bereiten. Schweren Herzens fasst 
sie den Entschluss, ihren Auftrag doch auszuführen, auch wenn es sie das Leben kostet: Eine Welt ohne 
Tod darf es nicht geben. Und diesmal ist es eine bewusste Entscheidung. 

Sie bittet Anzeij, für Loved zu sorgen, stiehlt sich davon, schlägt sich zur Zitadelle durch und trifft dort 
endlich auf Indigo. Nach einem harten Kampf küsst sie ihn seltsam zärtlich und er zerfällt zu Staub. Sie 
sieht sein Leben vorbeiziehen und begreift nun auch, warum sie Loved so kühl und distanziert angesehen 
hatte: Indigo hatte ihr kurz vorher die Erinnerung geraubt und sie erkannte den Geliebten nicht mehr. 
Indigo flüsterte ihr nur zu, dass Loved sie habe töten wollen. Mit Indigos letztem Herzschlag erwartet 
Summer bange den eigenen Tod, fühlt auch, wie ein Teil von ihr stirbt ð doch auf einmal beginnt ein neuer 
Herzschlag, stark, anders. Es ist Loveds Herz. Sie hat es fest bei sich bewahrt und nicht verbrannt, wie 
Zoryas das eigentlich tun. Sie ist nun keine Zorya mehr, sondern wirklich ein Mensch. So kehrt sie zu 
Loved zurück und nun können der Mann ohne Herz und das Mädchen ohne Flügel endlich ihre eigene 
Geschichte beginnen. 

Zur Autorin 

Nina Blazon, geboren 1969 in Koper bei Triest, aufgewachsen in Neu-Ulm, las schon als Jugendliche mit 
Begeisterung Fantasy-Literatur. Selbst zu schreiben begann sie während ihres Germanistik-Studiums ð 
Theaterstücke und Kurzgeschichten ð bevor sie den Roman 'Im Bann des Fluchträgers' schrieb, der 2003 
mit dem 'Wolfgang-Hohlbein-Preis' und 2004 mit dem 'Deutschen Phantastik-Preis' ausgezeichnet wurde. 
Inzwischen hat sie zahlreiche erfolgreiche Jugendbücher geschrieben, darunter den großen Fantasyroman 
'Faunblut'. Nina Blazon lebt und arbeitet in Stuttgart. 
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Nina Blazon 
Zweilicht 

cbt 
416 Seiten 
August 2011 

Genre: 
Romantasy 

Thema:  
Erst stiehlt sie sein Herz, dann seine Welt... 

Zeit:  
Gegenwart 

Ort:  
New York 

Der 17-jährige Jay ist in der Stadt seiner Träume angelangt ð ein Jahr wird er als Austauschschüler in New 
York, der Heimat seines verstorbenen Vaters, verbringen. Gleich zu Beginn verliebt er sich in die 
geheimnisvolle Madison mit den Indianeraugen. Doch was er keinem zu erzählen wagt: Hin und wieder 
taucht ein anderes Mädchen auf, das außer ihm niemand zu sehen scheint. Sie nennt sich Ivy und er kann 
nicht aufhören, an sie zu denken. Bis sie ihn schließlich in eine verwunschene Welt entführt, die seit  
Jahrhunderten kein lebender Mensch betreten hat. Als auch im New York der Gegenwart die Geister und 
Dämonen erwachen,  beginnt für Jay ein Kampf auf Leben und Tod. Der Dämon mit dem Herzen aus Eis 
ist ihm auf der Spur und giert nach menschlichen Seelen. Und Jay muss sich entscheiden ð zwischen zwei 
Mªdchen, zwei Leben, zwei Wirklichkeiten é 
 
Jay geht in seinem Austauschjahr auf die Highschool und verliebt sich dort in die geheimnisvolle Madison 
mit den Indianeraugen. Sie wirkt ziemlich unnahbar, nach einer Weile gelingt es Jay aber, sich mit ihr zu 
treffen, und auf einmal ist sie gar nicht mehr so abweisend. Doch was er keinem zu erzählen wagt: Hin und 
wieder taucht ein anderes Mädchen auf, das außer ihm niemand zu sehen scheint. Sie ist merkwürdig 
gekleidet, fast wie aus einem Fantasy-Rollenspiel, und nennt sich Ivy. Er kann nicht aufhören, an sie zu 
denken. Immer wieder läuft sie ihm über den Weg. Und in ihrer Gegenwart geschieht Verstörendes: Als sie 
sich ihm nähert, wird das Glas Cola in seiner Hand auf einmal zu einem welken Blatt, in dem ein Käfer in 
trübem Regenwasser zappelt. Bevor er begreifen kann, was vor sich geht, ist er wieder in seiner normalen 
Highschoolwelt. Doch die wird immer seltsamer, Schüler und Lehrer benehmen sich komisch. Zudem hat es 
in der Stadt einen Hurrikan gegeben, an manchen Orten ist der Strom ausgefallen und das Hausdach seines 
Onkels Matt ist beschädigt. Jay hilft dessen Sohn Aidan bei der Reparatur.  
 
Nach einem gemeinsamen Kinobesuch küsst Madison Jay endlich. Ausgerechnet in diesem Moment sieht er 
wieder Ivy. Sie will ihn vor etwas warnen, bekniet ihn, sich nicht mit Madison einzulassen. Er müsse mit 
ihr über die Brücke fliehen, nach Mannahatta. Jay will Ivy nicht glauben, bis sie ihn schließlich küsst. Und 
auf einmal sieht er die Wirklichkeit: Ein seit hundert Jahren von Menschen verlassenes New York, Gerüste 
von Wolkenkratzern, die von exotischen Pflanzen überwuchert sind. Tatsächlich gab es vor hundert Jahren 
eine Klimakatastrophe und die Menschen sind durch einen merkwürdigen Virus, eine Art Schlafkrankheit, 
ausgerottet worden. Nur einige haben überlebt. Manche davon sind wie Jay in einen ewigen Schlaf 
gefallen. Madison heißt in Wirklichkeit Mo und ist ein Mondmädchen, ein magisches Wesen, das sich gegen 
die Regeln ihrer Welt in Jays Träume geschlichen und ihn aufgeweckt hat. Sie gaukelt ihm eine Trugwelt 
vor und hat die Gestalt Madisons, eines Mädchens aus seinen Träumen ð aus seiner Vergangenheit, 
angenommen, um ihm näher zu sein. Und sie hat sich ð gegen alle Warnungen der anderen magischen 
Gestalten ð in ihn verliebt.  So sehr, dass sie nicht mehr bereit ist, ihn loszulassen.  
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Als sie merkt, dass Jay mit Ivy auf die andere Seite des Flusses gelangt ist, jagt sie ihn zusammen mit ihren 
Gefährten, die alle dem Dämon Wendigo dienen, dem Verschlinger mit dem Herz aus Eis, der nach mensch-
lichen Seelen verlangt. Mo weiß, dass sie Jay an Wendigo ausliefern muss, wenn er kommt ð im nächsten 
Winter. Doch sie will den Menschenjungen  für sich behalten. Es kommt zum Kampf zwischen Ivys 
isländischem Clan ð der hier in dem überwucherten Dschungel, der einmal Manhattan war, den Sommer 
verbringt ð und den magischen Wesen. Dabei wird Cinna, Mos Schwester, getötet. Und zum ersten Mal 
weiß Mo, was Hass ist. Hass auf dieses Menschenmädchen, das ihr Jay gestohlen und ihre Schwester getö-
tet hat. Als sie sieht, wie Jay Ivy küsst, ruft sie Wendigo, den grausamen Dämon, vor der Zeit. Mo plant, 
ihm Ivy statt Jay in den Rachen zu schmeißen. 
 
Es folgt eine wilde Jagd durch den Stadtdschungel, Jay rennt davon. Vor ihm läuft Ivy und gerät in eine 
Falle. Auf einmal bemerkt er, dass etwas nicht stimmt. Ivys Armband fehlt. Und schließlich verändert das 
Mädchen vor ihm in der Lebensgefahr ihre Gestalt: Es ist Mo, die Ivys Gestalt angenommen hatte. 
Trotzdem rettet er sie ð er kann und will die schönen Momente, die sie zusammen hatten, nicht vergessen. 
Zum ersten Mal sieht Jay Mo in ihrer hellhäutigen Mondmädchengestalt. Ihre Gefährten sind Kojoten, 
denen sie Menschengestalt verliehen hat, allesamt aus seiner Vergangenheit. Darunter auch Aidan und 
Matt. Jay will Freundschaft, doch Mo will eine Entscheidung ð für sich und gegen Ivy. Sie entführt ihn 
wieder in ihre Trugwelt, dort ist es Silvester, und sie will mit Jay ganz neu beginnen. Er lässt sich zu einem 
Neujahrskuss hinreißen, doch kurz bevor es dazu kommt, platzt Ivy in die Szene. Sie geht mit dem Speer 
auf Mo los und will sie töten. Jay rettet Mo das Leben, geht aber mit Ivy davon ð er weiß nun, wen er 
wirklich liebt. Und er hat seine Vergangenheit endgültig verloren. 
 
Das Mondmädchen begreift, dass sie keine Macht über Jay hat. Doch es ist ihr gelungen, sich in Ivys 
Träume zu schleichen. Auf diese Weise schlägt sie Ivy in ihren Bann und fesselt sie an die Brooklyn Brigde, 
damit Wendigo sie holen kann. Die blaue Kälte ist bereits im Anmarsch, der Fluss gefriert und das Eis lässt 
alles bersten. Beinahe geht Mos Plan auf, als plötzlich Jay auftaucht, der Ivys Verschwinden bemerkt hat. 
Er fleht Mo an, Ivy zu verschonen. Plötzlich sind die Kojoten da und kämpfen erstaunlicherweise auf Jays 
Seite. Mo sieht, dass sie verloren hat. Tatsächlich lässt sie Ivy laufen. Doch Mo und Jay, die noch auf der 
geborstenen Brücke hängen, sind nun selbst in Gefahr, denn wenn Wendigo einmal gerufen wurde, ent-
kommt ihm niemand. Das Eis schließt sich um die beiden und alles Leid und alle Verzweiflung der Welt 
scheint an ihnen vorbeizuziehen. Immer enger wird die Luftblase im Eis, die die beiden aneinanderdrückt. 
Und Jay begreift, es sind seine eigene Angst, seine Verzweiflung und alles Negative, die ihn ins Verderben 
ziehen. Zusammen mit Mo erinnert er sich an alles Warme, Schöne und Gute und so gelingt es ihnen tat-
sächlich, Wendigo zu besiegen. Das Eis schmilzt, die Kälte vergeht ð Mo und Jay sind gerettet und Ivy 
ebenso. Doch die Trugwelt ist zerstört. Mo hat keine Macht mehr über Jay. Sie stößt einen klagenden Laut 
aus, verändert sich aufs Neue und wird zum Fuchsmädchen ð  zu ihrer wahren Gestalt.  
 
Nun leben Jay und Ivy in der tatsächlichen Welt, dem überwucherten Manhattan, zusammen mit den Sied-
lern aus ihrem Clan. Es wird Frühling, doch bei Vollmond fühlt sich Ivy noch immer unwohl ð sie weiß um 
die Magie der Füchse, die zu Mondmädchen werden. Und tatsächlich folgt Mo den beiden noch ab und an. 
Doch sie sieht, wie glücklich die beiden zusammen sind, und wendet sich anderen Menschen zu, die noch in 
dem tiefen Schlaf ruhen, aus dem sie Jay einst geweckt hat. 
 
Zur Autorin 

Nina Blazon, geboren 1969 in Koper bei Triest, aufgewachsen in Neu-Ulm, las schon als Jugendliche mit 
Begeisterung Fantasy-Literatur. Selbst zu schreiben begann sie während ihres Germanistik-Studiums ð 
Theaterstücke und Kurzgeschichten ð bevor sie den Fantasy-Jugendroman 'Im Bann des Fluchträgers' 
schrieb, der 2003 mit dem 'Wolfgang-Hohlbein-Preis' und 2004 mit dem 'Deutschen Phantastik-Preis' aus-
gezeichnet wurde. Seither haben Nina Blazons Bücher zahlreiche Auszeichnungen erhalten. Die erfolg-
reiche Jugendbuchautorin lebt in Stuttgart. 
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Frank Borsch 
Alien Earth - Phase 1 
 
Heyne Taschenbuch 
496 Seiten 
Juli 2008 
 
Genre:  
Science Fiction, Fantasy 
 
Thema:  
Versteckte Invasion der Erde durch Außerirdische 
 
 
 
 
Eines Tages erscheint ein gigantisches Raumschiff am Himmel über der Erde. Und es geschieht ð nichts. 
Kein Angriff mit Atomblitzen, keine Vernichtungsschläge gegen die menschliche Zivilisation. Das 
Raumschiff verharrt für etliche Jahre einfach im Orbit. Und erst nach und nach wird klar, dass die 
Invasion längst begonnen hat é 

 
Nach Andreas Eschbachs Bestseller ăQuestò, nach Andreas Brandhorsts òKantaki-ăRomanen kommt nun 
eine Science-Fiction-Serie, die endgültig unter Beweis stellt, dass sich die deutsche SF vor den großen 
amerikanischen und britischen Vorbildern nicht zu verstecken braucht: Frank Borschs ăAlien Earthò ð eine 
faszinierende Mischung aus Steven Spielbergs ăWar of the Worldsò und William Gibsons ăCyberpunkò-
Romanen, geschrieben vom derzeit besten ăPerry-Rhodanò-Autor. 

 
Zum Autor 
Frank Borsch ist einer der jungen Stars der deutschen Science Fiction. Er zählt zu den beliebtesten Autoren 
der ăPerry Rhodanò-Serie. Die ALIEN EARTH-Serie ist sein erstes eigenständiges SF-Projekt. 
 
Frank Borsch, Alien Earth ð Die Serie: 
 

 

 
Borsch, Frank: Alien Earth Phase 2 
Heyne Taschenbuch 
462 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52251-0 
Oktober 2007 

 

 

 
Borsch, Frank: Alien Earth Phase 3 
Heyne Taschenbuch 
480 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52252-7 
August 2008 
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Andreas Brandhorst 
Äon 
 
Heyne Taschenbuch 
608 Seiten 
Oktober 2011 
 
Genre: 
Mystery-Thriller 
 
Thema: 
Sebastian Vogler versucht eine Verschwörung  
aufzudecken, die das Ende der Welt bedeuten könnte 
 
 
 
 

ăIn einem kleinen Dorf in Kalabrien gibt es offenbar einen Jungen, der Wunderheilungen vollbringt. 
Schreiben Sie etwas dar¿ber!ò Mit diesen Worten wird der Journalist Sebastian Vogler von seinem 
Chefredakteur in den Süden Italiens geschickt. Fest entschlossen, nicht irgendeinem Aberglauben zu 
verfallen, beginnt Vogler mit seinen Recherchen. Doch bald muss er erkennen, dass der junge Raffaele 
tatsächlich in der Lage ist, Menschen zu heilen. Und damit nicht genug: Es scheint eine merkwürdige 
Verbindung zu anderen Phänomenen dieser Art zu geben. Vogler reist quer durch Europa, um das Rätsel zu 
lösen. Und er findet heraus, dass sich hinter Raffaele eine Verschwörung verbirgt, die nicht nur weit in die 
Vergangenheit reicht, sondern sich anschickt, die Zukunft der Menschheit für immer zu verändern. Ein 
Wettlauf gegen die Zeit beginnt é 

Zum Autor 
Andreas Brandhorst, 1956 im norddeutschen Sielhorst geboren, schrieb bereits in jungen Jahren 
phantastische Erzählungen für deutsche Verlage. Es folgten zahlreiche Heftromane ð unter anderem für die 
legendäre Terranauten-Serie - sowie Fantasy- und Science-Fiction-Taschenbücher. Im Kantaki-Zyklus, zu 
dem "Feuerstürme" gehört, sind bereits die Romane "Diamant", "Der Metamorph" sowie "Der Zeitkrieg" 
erschienen. Andreas Brandhorst lebt als freier Autor und Übersetzer in Norditalien. 
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Andreas Brandhorst 
Die Stadt 
 
Heyne Taschenbuch 
600 Seiten 
April 2011 
 

Genre: 

Mystery-Thriller 

Thema: 

Neues Leben nach dem Tod 
 
 
 
Zwischen Himmel und Hölle. 

 

Nach einem Unfall ist es für Benjamin Harthman, eines der Opfer, schon zu spät: Er ist tot. Doch dann 
wacht Harthman wieder auf, mitten in einer seltsamen Stadt, einer Stadt voller verstorbener Menschen. Ist 
es das Paradies oder gar die Hölle? Benjamin Harthman macht sich auf die gefahrvolle Suche nach dem 
Geheimnis dieses seltsamen Ortes é 

Zum Autor 

Andreas Brandhorst, 1956 in Norddeutschland geboren, schrieb bereits in jungen Jahren phantastische 
Erzählungen für deutsche Verlage. Aufsehen erregte er mit der aus 6 Bänden bestehenden Kantaki-Saga 
(die Diamant-Trilogie: "Diamant", "Der Metamorph" und "Der Zeitkrieg", und die Graken-Trilogie: 
"Feuervögel", "Feuerstürme" und "Feuerträume") und dem 2009 erschienenen Mystery-Thriller "Äon", der zu 
einem großen Publikumserfolg wurde. "Die Stadt" ist sein zweiter großer Mystery-Roman. Andreas 
Brandhorst lebt als freier Autor in Norditalien. 
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Andreas Brandhorst 
Feuerträume 
 
Heyne Taschenbuch 
576 Seiten 
Januar 2008 
 
Genre: 
Science Fiction 
 

 

 

 

 
Erfolgreiche Science Fiction aus Deutschland: Mit ăFeuertrªumeò legt Andreas Brandhorst seinen neuen 
ăKantakiò-Roman vor und entführt uns einmal mehr in die mysteriöse Welt jener außerirdischen 
Zivilisation, die den letzten Rätseln des Universums auf der Spur ist. Nach ăDiamantò und ăFeuervºgelò 
ein weiteres in sich abgeschlossenes Zukunftsabenteuer im Stile von Andreas Eschbachs ăQuestò. 

Zum Autor 

Andreas Brandhorst, 1956 in Norddeutschland geboren, schrieb bereits in jungen Jahren phantastische 
Erzählungen für deutsche Verlage. Aufsehen erregte er mit der aus 6 Bänden bestehenden Kantaki-Saga 
(die Diamant-Trilogie: "Diamant", "Der Metamorph" und "Der Zeitkrieg", und die Graken-Trilogie: 
"Feuervögel", "Feuerstürme" und "Feuerträume") und dem 2009 erschienenen Mystery-Thriller "Äon", der zu 
einem großen Publikumserfolg wurde. "Die Stadt" ist sein zweiter großer Mystery-Roman. Andreas 
Brandhorst lebt als freier Autor in Norditalien. 

 
Weitere Titel des Autors: 

 

 
Brandhorst, Andreas: Feuerstürme 
HEYNE Taschenbuch 
592 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52236-7 
März 2007 

 
 

 

 
Brandhorst, Andreas: Feuervögel 
HEYNE Taschenbuch 
576 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52206-0 
September 2006 
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Andreas Brandhorst 
Kinder der Ewigkeit 
 
Heyne Taschenbuch 
688 Seiten 
Juni 2010 
 
Genre: 
Fantasy, Science-Fiction 
 
Thema: Profikiller im Weltall mitten in Allianzen von 
Außerirdischen. 
 
 
 
 

 

 

Die Zukunft: Die Menschen haben sich in der Galaxis ausgebreitet und zahlreiche Allianzen mit 
Außerirdischen geschmiedet. Und sie haben ð mittels hoch entwickelter Biotechnik ð den Tod besiegt. Keine 
guten Zeiten also für unseren Helden, möchte man meinen, übt er doch den Beruf eines Profikillers aus. 
Doch dann erhält er wider Erwarten noch einen Auftrag. Einen Auftrag, der das Universum für immer 
verändern wird é 

So episch wie Iain Banks, so fantasievoll wie Sergej Lukianenko ð Andreas Brandhorst schreibt die große 
deutsche Science Fiction! 

Zum Autor 

Andreas Brandhorst, 1956 in Norddeutschland geboren, schrieb bereits in jungen Jahren phantastische 
Erzählungen für deutsche Verlage. Aufsehen erregte er mit der aus 6 Bänden bestehenden Kantaki-Saga 
(die Diamant-Trilogie: "Diamant", "Der Metamorph" und "Der Zeitkrieg", und die Graken-Trilogie: 
"Feuervögel", "Feuerstürme" und "Feuerträume") und dem 2009 erschienenen Mystery-Thriller "Äon", der zu 
einem großen Publikumserfolg wurde. "Die Stadt" ist sein zweiter großer Mystery-Roman. Andreas 
Brandhorst lebt als freier Autor in Norditalien. 
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Andreas Brandhorst 
Das Artefakt 

Heyne Taschenbuch 
592 Seiten 
Februar 2012 

Genre: 
Science-Fiction 

Thema: 
Die Menschheit hätte fast eine interstellare Katastrophe verursacht 
und bekommt eine letzte Bewährungschance: Dauerhafter Frieden 
auf Erden. 

Zeit:  
Zukunft 

Dies ist die letzte Chance der Menschheit: Nachdem sie eine interstellare Katastrophe verursacht haben, die 
nur durch das Eingreifen der Hohen Mächte eingedämmt werden konnte, müssen die Menschen innerhalb 
von 600 Jahren beweisen, dass sie zu dauerhaftem Frieden fähig sind. Und das Vorhaben der Menschen 
scheint unter einem guten Stern zu stehen: Der Planet Heraklon wird zum Zentrum des Friedens und der 
Diplomatie. Doch dann taucht ein uraltes Artefakt auf, so mächtig, dass es den Technologien der Hohen 
Mächte ebenbürtig ist ð und der Krieg beginnt aufs Neue... 

Nach einer von den Menschen verursachten interstellaren Katastrophe, die nur durch das Eingreifen frem-
der Superzivilisationen, der sogenannten Hohen Mächte, eingedämmt werden konnte, erhält die Menschheit 
eine letzte Bewährungschance: Wenn sie in den Kreis der Hohen Mächte aufgenommen und Zugang zum 
enormen Wissen der Kosmischen Enzyklopädie bekommen möchte, muss sie innerhalb von 600 Jahren 
beweisen, dass sie zu dauerhaftem Frieden fähig ist. Unter der Aufsicht der "Ägide', einer von Menschen ge-
gründeten Organisation, die auf den von der Katastrophe betroffenen Welten Entwicklungshilfe leistet, 
wird der Planet Heraklon zu einem Ort des Friedens und der Diplomatie. Heraklon soll den Beweis liefern, 
dass die Menschheit sehr wohl friedlich sein kann und es verdient, an dem über Jahrmilliarden hinweg 
gesammelten Wissen der Kosmischen Enzyklopädie teilzuhaben. Doch dann erscheint ein mysteriöses 
Artefakt auf Heraklon, das Zugang zu modernster Technik verspricht. Einer Technik, die der Technologie 
der Hohen Mächte ebenbürtig ist, und das Auftauchen dieses vermeintlichen Schatzes schürt erneut Zwie-
tracht zwischen den verschiedenen Menschenvölkern. 

Rahil Tennerit, Missionar der Ägide, wird nach Heraklon entsandt, um das Rätsel des geheimnisvollen Ar-
tefakts zu lösen und zu verhindern, dass es zu einem Krieg kommt. Es ist eine gefährliche Mission, und ein-
mal ist er bereits gescheitert - vor einigen Monaten wurde er auf Heraklon ermordet. Sein Bewusstsein, vor 
jenem Einsatz aufgezeichnet, steckt in einem neuen Körper, verfügt aber nicht über alle Erinnerungen.  
Noch auf dem Weg nach Heraklon holt ihn seine Vergangenheit ein, und nach und nach findet er heraus, 
dass er Teil einer großen Verschwörung ist, die das Artefakt betrifft. Als Rahil Heraklon erreicht, scheint es 
zu spät zu sein. Der Krieg um das Artefakt hat bereits begonnen... 

Zum Autor 
Andreas Brandhorst, 1956 in Norddeutschland geboren, schrieb bereits in jungen Jahren phantastische Er-
zählungen für deutsche Verlage. Aufsehen erregte er u. a. mit dem 2009 erschienenen Mystery-Thriller 
"Äon", der zu einem großen Publikumserfolg wurde. "Die Stadt" ist sein zweiter großer Mystery-Roman. 
Andreas Brandhorst lebt als freier Autor in Norditalien. 
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Manuel Charisius 
Streuner 
 
Heyne Taschenbuch 
576 Seiten 
Juli 2010 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: Vier Streuner - Wesen diehalb Mensch, halb Tier  
sind ð machen sich auf den Weg ihre die Welt zu retten. 
 
 
 
 
 
 
Das Land der Sieben Königreiche ist in Aufruhr: Der König des Nordens wurde ermordet! Für Wolf vom 
Volk der Streuner ð halb Mensch, halb Tier ð ist das noch kein Grund zur Aufregung. Doch als er zufällig 
ein Gespräch der Verschwörer mit anhört, muss er erkennen, dass alle sieben Reiche von Lesh-Tanár in 
großer Gefahr schweben. Zusammen mit drei anderen Streunern beschließt Wolf, den Attentätern das 
Handwerk zu legen. Für die tapferen Streuner beginnt das Abenteuer ihres Lebens ... 

 

Zum Autor 

Manuel Charisius geboren 1979 in Stuttgart, erreichte 2009 im Rahmen des Schreibwettbewerbs òSchreiben 
Sie einen magischen Bestseller!ó des Heyne Verlags aus über 1400 Einsendungen einen Platz unter den fünf 
Finalisten. Derzeit lebt er in der altehrwürdigen Neckarstadt Heidelberg und arbeitet an Büchern. 
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Jason Dark 
Don Harris, Psycho-Cop  ñ Das dritte Auge 
 
Blanvalet TB 
224 Seiten 
Oktober 2006 
 
Genre: 
Mystery 
 
Thema: 
Geheimagent Don Harris klärt  
mysteriöse Kriminalfälle auf 
 
Zeit: 
Gegenwart 
 
Ort: 
Europa 
 
 
DIE NEUE GRUSEL-THRILLER-SERIE VON AUTORENLEGENDE JASON DARK! 

Don Harris ist Agent des europäischen Geheimdienstes ESI mit Sitz in London. Er verfügt über 
hellseherische Talente, von denen er aber selbst noch nichts weiß. Da führt ihn der Tod einer ESI-
Mitarbeiterin auf die Spur des ăClubs der Hºllensºhneò, einer d¿steren Geheimorganisation. Der Psycho-
Cop jagt den Killer, der für die Höllensöhne die Drecksarbeit erledigt, bis es in einer verlassenen Kapelle 
zum Showdown kommt é 

Zum Autor 

Jason Dark ist das Pseudonym des Schriftstellers Helmut Rellergerd (geboren 25. Januar 1945 in Dahle, 
Sauerland). Er hat die Romanfigur des Geisterjägers John Sinclair ins Leben gerufen. Die Abenteuer des 
englischen Helden erscheinen seit Anfang der 1970er Jahre in Heft- und Taschenbuchform und entwickelten 
sich zur erfolgreichsten deutschen Gruselserie. Inzwischen wurde der Autor mehrfach preisgekrönt (u. a. 
"Hörspielpreis der News Corporation für die beste Hörspielserie") und mit Beinamen überhäuft, vom "Herrn 
der Monster" bis zum "Meister des Unheimlichen" lauten die Zuschreibungen. Helmut Rellergerd wuchs in 
Dortmund auf, er lebt heute in Bergisch-Gladbach, ist verheiratet, hat zwei Kinder und ein Enkelkind. 
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Don Harris, Psycho-Cop ð Die Serie:  
 

 

 
Dark, Jason: Psycho-Cop 2. Der Club der Höllensöhne. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36578-4 
Dezember 2006 

 

 

 
Dark, Jason: Psycho-Cop 3. Das schwarze Amulett. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36579-1 
Februar 2007 

 

 

 
Dark, Jason: PsychoðCop 4. Das Erbe der Wächter. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36580-7 
April 2007 

 

 

 
Dark, Jason: PsychoðCop 5. Das Killer-Kommando. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36581-4 
Juni 2007 

 
 

 

 
Dark, Jason: PsychoðCop 6. Das Glastonbury-Rätsel. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-453-36582-1 
 September 2007 
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Dark, Jason: PsychoðCop 7. Drei Gräber in Sibirien. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36861-7 
November 2007 

 

 

 
Dark, Jason: PsychoðCop 8. Triaden-Terror. 
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36862-4 
Januar 2008 

 

 

 
Dark, Jason: PsychoðCop 9. Dämonicus.  
BLANVALET Taschenbuch 
224 Seiten  
ISBN: 978-3-442-36863-1 
März 2008 
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Federica de Cesco 
Zwei Sonnen am Himmel 
 

cbt 
256 Seiten 
Januar 2009 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema:  
Die Liebe zwischen der Amazonenprinzessin Isar und dem  
Atlatiden Usir vor dem drohenden Untergang Atlantis 
 
Ort: 
Atlantis, Insel der Amazonen 
 
 
 
Eine packende Heldin: Eine Amazonen-Prinzessin kämpft um ihre Freiheit 

Zur Zeit von Atlantis: Die Insel der Amazonen wird von den mächtigen Atlantiden überfallen, denn die 
Amazonenkönigin Zena hat sich geweigert, dem mächtigen König von Atlantis den jährlichen Tribut zu 
zollen. Angeführt wird die Mission von Torr und seinem Zieh-Sohn Usir. Obwohl sich die Atlantiden in der 
Schlacht geschlagen geben müssen und ein Schiff verlieren, gelingt es ihnen, die Thronerbin Isa zu 
entführen. Auf der Überfahrt fühlt sich Usir unwiderstehlich von der stolzen Isa angezogen. Doch er weiß, 
dass ihr Schicksal nicht in seinen Händen liegt, sondern von dem tyrannischen Priester-König Atlar. 
Unterdessen befragt die Amazonenkönigin die Sterne und erfährt vom baldigen Untergang von Atlantis; 
gleichzeitig wird ihnen ein neues Land als Heimat gewiesen. Zena und ihr Volk brechen auf; ein Großteil 
soll in sicherer Entfernung zu Atlantis warten, während Zena und ein paar Gefährten versuchen werden, 
Isa zu befreien. Inzwischen sind Isa, Usir und Torr in Atlantis angekommen und werden alsbald zum 
Palast des Königs zitiert. Während Torr seine baldige Abdankung von Atlar angedroht bekommt, weil er 
ein Schiff verloren hat, soll Isa in näherer Zukunft getötet werden und eine Strafexpedition gegen die 
Amazonen ausgeführt werden. Bis zu dem Zeitpunkt ist sie Gefangene im Palast. Torr unterrichtet Usir 
davon, dass er in Wahrheit der letzte legitime Erbe des Königreichs ist und dass Atlar sein Onkel ist, der 
Usirs Mutter umgebracht hat, um sich als König auszurufen. Als Isa erfolglos versucht zu fliehen, 
verhindert Usir, dass die Wachen dem König davon erzählen, Isa schöpft Vertrauen zu Usir. Unterdessen 
landen Zena mit ihren Gefährtinnen auf Atlantis und nähern sich dem Palast. Dann verschwindet Torr. 
Usir argwöhnt, der König habe ihn verschwinden lassen. Am darauffolgenden Abend werden Usir und Isar 
von Atlar in seine berüchtigten Keller kommandiert. Dort, so munkelt man, praktiziert Atlar schwarze 
Magie. Tatsächlich führt der König Usir und Isa seine Gefangenen vor, unter ihnen auch Torr und Usirs 
verschollener Vater, die allein durch seine Zauberkraft gebunden werden. Gerade als Atlar sich anschickt, 
Isa zu töten, trifft Zena mit ihren Gefährten ein; nach kurzem Kampf stirbt Atlar. Doch inzwischen ist 
das Unheil von Atlantis nicht mehr aufzuhalten ð die Insel wird durch die Flutwelle, die durch einen 
Meteoreinschlag entsteht, vollständig vernichtet. Wie durch ein Wunder (vor allem aufgrund der 
Kellergebäude) gelingt es Usir, Isa und ihren Gefährten, zu fliehen. Nach langer Überfahrt landen sie 
schließlich in ihrer neuen Heimat ð Ägypten, wie von Zena vorhergesagt. In einem Gefecht mit feindlichen 
Einheimischen stirbt Zena; doch Isa und Usir überleben und gründen ein neues Reich gemeinsam mit den 
überlebenden Amazonen und Atlantiden. 
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Zur Autorin 

Federica de Cesco, geboren in der Nähe von Venedig, verbrachte ihre Kindheit an wechselnden Orten in 
Italien, Eritrea, Deutschland und Belgien. Bereits mit sechzehn Jahren schrieb sie ihr erstes Jugendbuch, 
das sofort ein großer Erfolg wurde. Seitdem hat Federica de Cesco Millionen von Leserinnen begeistert. Wie 
keine Zweite versteht sie es, starke, selbstbewusste Mädchenfiguren zu schaffen und großartige Panoramen 
fremder Kulturen zu entwerfen. Heute lebt sie mit ihrem Mann, einem japanischen Fotografen, in der 
französischen Schweiz. 
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Torsten Fink 
Die Diebin 
 
Blanvalet TB 
416 Seiten 
Juli 2010 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: 
Die Sklavin Maru hat eine geheimnisvolle  
Macht in sich , die von ihren Feinden begehrt wird 
 
 

 
 
Maru ist eine Sklavin. Auf sie wartet der Dienst in einer Palastküche oder auf den Feldern vor der 
Stadt. Doch da wird sie von dem skrupellosen Tasil gekauft, und er macht sie zu einem Spielball seiner 
Intrigen. Geschickt spielt er mit ihrer Hilfe die beiden Thronfolger von Serkesch gegeneinander aus.  

Maru hat jedoch auch noch ganz andere Probleme. Aus irgendeinem Grund interessiert sich der uralte 
Daimon Utukku für sie und versucht, ihr zu helfen. Doch er ist schwach, seine Macht ist begrenzt. 
Erst als Maru um ihr Leben kämpfen muss, offenbart er ihr sein Begehren. Denn in ihr fließt das Blut 
der Maghai, der mächtigen Zauberer der Sümpfe. Er benötigt nur ein paar Tropfen davon, dann wird 
seine Macht so weit wachsen, dass er ihr das Leben retten kann. Aber Maru ist sich sicher, dass der 
Daimon ihr nicht alles verraten hat. 

Zum Autor 
Torsten Fink, Jahrgang 1965, verbrachte als Kind einer Marinefamilie die ersten Jahre seines Lebens an 
der Nordsee, was durchaus prägend, aber zu seinem Bedauern nicht von Dauer war. Seinen ersten 
Kontakt mit der Fantasy erlebte er mit der Ilias, doch heute zählen in diesem Genre besonders Trudi 
Canavan und Kai Meyer zu seinen Lieblingsautoren. Heute arbeitet er als freier Journalist, literarischer 
Kabarettist und Autor. Torsten Fink lebt und schreibt in Mainz.  

 

 
Fink, Thorsten: Die Gefährtin 
BLANVALET Taschenbuch 
416 Seiten  
ISBN: 978-3-442-26632-6 
Juni 2009 

 

 
Fink, Thorsten: Die Erwählte 
BLANVALET Taschenbuch 
400 Seiten  
ISBN: 978-3-442-26633-3 
August 2009 
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Torsten Fink 

Drachensturm 
 
Blanvalet TB 
784 Seiten 
November 2011 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: 
Eine blinde, hilflose Frau wird vom mächtigen Drachen zur Reiterin 
erwählt und muss schnell lernen, die neue Verantwortung zu 
tragené 
 
Zeit: 
Gegenwart 
 
Ort: 
Peru 
 
Im Jahre 1532 betritt die blinde Mila im Gefolge von Francisco Pizarro und der letzten Drachenreiter das 
heutige Peru. Alle empfinden die scheinbar hilflose junge Frau lediglich als Belastung. Da erwählt der 
mächtige Drache Al-Nabu sie trotz ihrer Blindheit als neue Reiterin. Plötzlich hängen die Geschicke von 
Menschen und Drachen von ihren Entscheidungen ab. Mila muss ihre unerwartete Verantwortung rasch 
akzeptieren, will sie nicht für den Tod aller verantwortlich sein. Denn im Reich der Inka lauert etwas 
weitaus Gefährlicheres als Drachen! 
 
Wir schreiben das Jahr 1532. Francisco Pizarro ist an der Spitze eines gewaltigen Heeres von 
Konquistadoren in Südamerika gelandet und schickt sich an, das Reich der Inkas zu erobern. Und seine 
gefährlichste Waffe sind dabei weder seine Soldaten noch deren Musketen und Kanonen. Es sind die 
Drachenritter, die auf dem Rücken ihrer Drachen im Auftrag Karls V. an seiner Seite kämpfen. Doch dann 
kommt es zum Tod eines Drachenritters ð und plötzlich ist alles anders, denn der mächtige Drache Al-Nabu 
erwählt die blinde Mila zu seiner neuen Reiterin. Von einem Augenblick zum anderen findet sich die junge 
Frau in einem mörderischen Mahlstrom aus Intrigen, Machtkämpfen und grenzenloser Habsucht wieder. 
Denn es ist vor allem die Gier nach Gold, die die Konquistadoren antreibt. Sie können ja nicht ahnen, dass 
sich im Reich der Inkas noch etwas weit Wertvolleres als Gold verbirgt. Und außerdem etwas, das noch viel 
gefährlicher als ein Drache ist ... 
 
Zum Autor 

Torsten Fink, Jahrgang 1965, arbeitete lange als Texter, Journalist und literarischer Kabarettist. Er lebt 
und schreibt heute in Mainz. 
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Torsten Fink 
Nomade 
 
Blanvalet TB 
464 Seiten 
Mai 2010 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: 
Der Seher Akwin versucht den gestohlenen Lichtstein,  
den größten Schatz deines Volkes zurückzuholen 
 

Die neue All-Age-Trilogie 

 
Awin ist ein junger Seher aus dem Klan der Schwarzen Berge, einer Sippe des Nomadenstammes der Hakul. 
Er ist kein Kind dieses Klans, sondern wurde nach dem Tode seiner Eltern von Curru, dem Seher adopiert, 
der seine eigenen Kinder früh verloren hatte. Doch weder Curru ð der auf Awins große Begabung neidisch 
ist ð noch die übrigen Mitglieder der Sippe bringen Awin viel Zuneigung entgegen. Was das ohnehin 
mühselige Leben in der Wüste für den Jungen nicht gerade einfacher macht. Aber als den Hakul ihr 
Allerheiligstes ð den Stein des Lichts, ein mächtiges Amulett ð geraubt wird, kommt für Awin die 
Gelegenheit, sich zu bewähren. Denn er erhält den Auftrag, das Amulett zurückzuholen ð ein Auftrag, der 
ihn an Orte führen und auf Feinde treffen lassen wird, die er sich in seinen wildesten Träumen nicht hätte 
vorstellen können ...  

Zum Autor 

Torsten Fink, Jahrgang 1965, arbeitete lange als Texter, Journalist und literarischer Kabarettist. Er lebt 
und schreibt heute in Mainz. 
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BLANVALET Taschenbuch 
464 Seiten  
ISBN: 978-3-442-26691-3 
Mai 2010 

 

 
Fink, Thorsten: Der Renegat 
BLANVALET Taschenbuch 
576 Seiten  
ISBN: 978-3-442-26693-7 
September 2010 
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Andreas Gößling 
Supernatural Secret Agency  
 
Genre: 
Fantasy, Abenteuer- und Agentenstory 
 
 
 
Thema: Eine packende Mischung aus Agententhriller à la 007 und Fantasywelt 
Er ist halb Mensch, halb Geist. Er ist ein magischer Geheimagent. Und seine Mission ist lebensgefährlich. 
Denn nur er kann vermitteln ð zwischen unserer Welt und legendären fantastischen Reichen. 
 
 

Geheimagent auf Elfenjagd 
cbt 
350 Seiten 
Juni 2011 
 
Irland: Der 15-jährige Arvid kann es nicht fassen, als ihm auf einer Klassenreise nach 
Irland mitgeteilt wird, dass er in Wahrheit ein Halbgeist ist. Und nicht nur das: Er ist 
dazu auserkoren, als Geheimagent für die Supernatural Secret Agency zu arbeiten! Sein 
Auftrag: den Zorn uralter Reiche zu beschwichtigen, die sich von den Menschen 
zu Unrecht vergessen fühlen. Erster Einsatzort: das Elfenreich. Arvid ist schockiert und 
fasziniert zugleich. Denn schon bald überbringt ihm eine äußerst verführerische Elfe die 
wahnwitzigen Forderungen ihres Volks. 

 
 

Die Rache der Vampirgeister 
cbt, 350 Seiten 
September 2011 
 
Transsylvanien: Nach seiner lebensgefährlichen Mission bei den Elfen bekommt Arvid es 
nun mit den Vampirgeistern zu tun. Ihre Forderung: das Schloss des Grafen Dracul in 
eine Gedenkstätte zu verwandeln. Dabei war Dracul entgegen aller Legenden gar kein 
Untoter, sondern ein höchst lebendiger Tyrann! Die Supernatural Secret Agency wird 

misstrauisch: Schmieden die Vampirgeister in Wahrheit ganz andere Pläne? Mit dem 
neuesten magischen Equipment ausgestattet, muss Arvid Licht ins Dunkel bei den 
Blutsaugern bringen. 

 
 

Die Zwergenverschwörung 
cbt, ca. 400 Seiten 
Februar 2012 
 
Island: Die Erde bebt und aus einem seit Jahrtausenden erloschenen Vulkan steigt 
mysteriöser blauer Qualm empor. Höchste Zeit für einen Einsatz von Arvid und seinem 
SuperNat-Team, der die Agenten tief ins Innere des Vulkans führt. Der Legende nach 
sollen dort gefährliche Feuerzwerge ihr Unwesen treiben. Als die einheimische 
Vulkanforscherin Grylassurda unter rätselhaften Umständen stirbt, bleibt Arvid nichts 
anderes übrig, als mit den Zwergen Kontakt aufzunehmen ... 
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Gefangen im Geisterreich 
cbt, ca. 400 Seiten 
September 2012 
 
Bevor Arvid nach den ersten drei Abenteuern wieder zum Einsatz kommt, schickt ihn 
die Supernatural Secret Agency in ein Trainingslager für Nachwuchsagenten. Arvid ist 
begeistert, denn das Training findet vor traumhafter Kulisse statt: mitten in der Karibik. 
Doch kaum ist Arvid eingetroffen, gerät der Traum zum Albtraum: Arvid erfährt von 
mysteriösen Ritualen, die in einem fast unzugänglichen Sumpf in der Nähe des Camps 
stattfinden. Bei einem düsteren Geisterbeschwörungs- und Voodoo-Kult erwachen 
Wesen, die uralt und unglaublich gefährlich sind. 

 
 

Zum Autor 

Andreas Gößling, geboren 1958, lebt und arbeitet als freier Autor in Coburg. Der promovierte Literatur- 
und Kommunikationswissenschaftler beschäftigt sich seit vielen Jahren mit mythen- und kulturgeschicht-
lichen Themen, insbesondere mit der alten Maya-Kultur, mit Drachenmythen und der Voodoo-Religion. 
Neben Romanen für erwachsene und junge Leser hat er auch zahlreiche mythen- und kulturgeschichtliche 
Sachbücher publiziert. 
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Maike Hallmann 
Die Feen 
 
Heyne Taschenbuch 
600 Seiten 
November 2011 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: 
Auf dem von Benny nicht gerade geliebten Schlossinternat gehen 
seltsame Dinge vor ð und Benny selbigen natürlich auf den Grund.   
 
Zeit: 
Gegenwart 
 
Ort: 
Schottland 
 
 
Das große Epos über die geheimnisvollsten Wesen der Fantastik 
 
Begeistert ist Benny nicht gerade, als er von seinem Vater in das Eliteinternat Glenshee Castle an der 
schottischen Küste gesteckt wird. Irgendetwas geht in Glenshee Castle nicht mit rechten Dingen zu, dessen 
ist er sich sicher. Als eines Tages einer seiner Mitschüler spurlos verschwindet, stellt Benny 
Nachforschungen an und stößt dabei auf ein Geheimnis, das bislang vor den Augen der Welt verborgen 
blieb: In Glenshee Castle erscheinen Wesen aus der Welt der Feen, und die Schatten werden lebendigé 
 
Als der vierzehnjährige Benny nach einer Prügelei mit einem Mitschüler von der Schule fliegt, weiß sein 
Vater sich nicht mehr anders zu helfen und schickt seinen Sohn auf das schottische Eliteinternat Glen. 
Dort, so hofft er, wird Benny seine disziplinarischen Schwierigkeiten in den Griff bekommen und sich voll 
und ganz aufs Lernen konzentrieren. Doch weit gefehlt: Gleich am ersten Tag im Internat legt sich Benny 
mit mehreren anderen Schülern an und manövriert sich in gewaltige Schwierigkeiten.  ăGlen hat Ohrenò, 
warnt ihn Oliver, mit dem er sich anfreundet é zu diesem Zeitpunkt ahnt Benny allerdings noch nicht, 
dass damit nicht die Ohren sterblicher Wesen gemeint sind. Und die unglaublichen Geschichten, die ihm 
Oliver erzählt - über den menschenfressenden Kelpie in den schwarzen Wassern des Loch Dall oder den 
Pakt, den die unglückliche Dienstmagd Molly einst mit den Feen von Glenshee schloss -, nimmt Benny 
nicht ernst. Doch nach und nach tragen sich seltsame Ereignisse in Glen zu, und Benny beginnt zu 
begreifen, das in seiner neuen Schule etwas nicht mit rechten Dingen zu geht. Es stellt sich allerdings 
heraus, dass diese Erkenntis zu spät kommt, denn Benny hat sich bereits den Zorn eines Wesens zugezogen, 
das eigentlich gar nicht existieren dürfte ... 
 
Zur Autorin 

Maike Hallmann wurde 1979 in Hamburg geboren. Sie studierte Germanistik und begann nach ihrem 
Abschluss als freie Autorin in ihrer Geburtsstadt Hamburg zu arbeiten. Sie hat u. a. einen Jugendkrimi, 
diverse Kurzgeschichten und mehrere Shadowrun-Romane veröffentlich, bevor sie mit Die Feen ihr erstes 
großes Fantasy-Epos schrieb. Die Autorin lebt mit ihrem Mann und ihrem gemeinsamen Kind in Hamburg. 
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Christoph Hardebusch 
Die Trolle 
 
Heyne Taschenbuch 
768 Seiten 
September 2010 
 
Genre; 
Fantasy 
 
Thema: 
Das Volk der Trolle muss die Welt vor dem Bösen retten. 
 
Ort: 
Mittelerde 
 
 
Sie denken, Sie kennen alle Völker der Fantasy? Sie haben mit Stan Nicholls Orks Schlachten geschlagen, 
sind mit Markus Heitz` Zwergen durch unterirdische Gänge gehuscht und haben mit Bernhard Hennens 
Elfen das Böse besiegt. Doch tief in der Dunkelheit lauert noch etwas: Wesen, die der Albtraum vieler 
Legenden sind, deren Namen nur geflüstert werden. Lesen Sie erstmals die ganze Wahrheit über J. R. R. 
Tolkiens gefährlichstes, hässlichstes und stärkstes Volk - Die Trolle. 
Dunkle Mächte planen, die Welt zu unterwerfen. Während die Menschen noch ahnungslos ihrem Alltag 
nachgehen, kämpft tief unter der Erde das Volk der Trolle einen aussichtslosen Kampf. Eine Gruppe Trolle 
wird ausgesandt, die Quelle des Bösen zu finden. Doch nur wenn Menschen und Trolle sich verbünden, 
kann das Schicksal der Welt verändert werden... 
 
Zum Autor 
Christoph Hardebusch, geboren 1974 in Lüdenscheid, studierte Anglistik und Medienwissenschaft in 
Marburg und arbeitete anschließend als Texter bei einer Werbeagentur. Sein großes Interesse an Fantasy 
und Geschichte führte ihn schließlich zum Schreiben. Seit dem großen Erfolg seiner Troll-Romane - "Die 
Trolle" wurden 2007 mit dem deutschen Phantastik-Preis für das beste deutschsprachige Debüt 
ausgezeichnet - und der Sturmwelten-Saga ist er als freischaffender Autor tätig. Er lebt und arbeitet in 
Heidelberg. 

Die Bücher der Trolle: 

 

Hardebusch, Christoph: Die Schlacht der Trolle 
Heyne Taschenbuch 
720 Seiten  
ISBN: 978-3-453-53270-0 
März 2007 

 

Hardebusch, Christoph: Der Zorn der Trolle 
Heyne Taschenbuch 
560Seiten  
ISBN: 978-3-453-52421-7 
September 2008 
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Christoph Hardebusch 
Sturmwelten 
 
 
Heyne Taschenbuch 
720 Seiten 
März 2008 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema: 
Freibeuter Jaquento und Offizierin Roxane retten das magische Reich 
inmitten der Weltmeere 
 
 
 
 
 
Ein Reich inmitten der Weltmeere, besiedelt von riesigen Meeresschildkröten, feuerspeienden Drachen und 
schillernden Wassermagiern. Stürmische Ozeane, gepeitscht von Wind und Wellen, befahren von 
kaiserlichen Armeen, blutrünstigen Piraten und geheimnisvollen Zauberern. Als wie aus dem Nichts ein 
legendäres Kolonialschiff mit einer magischen Ladung auftaucht, schlägt die Stunde des Freibeuters 
Jaquento ð und es beginnt ein Wettlauf mit der Zeit. Mit seiner grandiosen epischen Fantasy-Saga vor 
nautischem Hintergrund prägt der junge Erfolgsautor die neue Generation der Fantasy. 

Zum Autor 

Christoph Hardebusch, geboren 1974 in Lüdenscheid, studierte Anglistik und Medienwissenschaft in 
Marburg und arbeitete anschließend als Texter bei einer Werbeagentur. Sein großes Interesse an Fantasy 
und Geschichte führte ihn schließlich zum Schreiben. Seit dem großen Erfolg seiner Troll-Romane - "Die 
Trolle" wurden 2007 mit dem deutschen Phantastik-Preis für das beste deutschsprachige Debüt 
ausgezeichnet - und der Sturmwelten-Saga ist er als freischaffender Autor tätig. Er lebt und arbeitet in 
Heidelberg. 

Die Sturmwelten-Triologie: 

 

Hardebusch, Christoph: Sturmwelten 2 ð Unter schwarzen Segeln 
Heyne Taschenbuch 
526 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52397-5 
März 2009 

 

Hardebusch, Christoph: Sturmwelten 3 ð Jenseits der Drachenküste 
Heyne Taschenbuch 
528 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52398-2 
August 2010 
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Christoph Hardebusch 
Die Werwölfe 
 
Heyne Taschenbuch 
512 Seiten 
September 2009 
 
Genre:  
Fantasy 
 
Zeit:  
Anfang des 19. Jahrhunderts 
 
Ort:  
Europa 
 

Das Mystery-Ereignis des Jahres! 

 
Europa Anfang des 19. Jahrhunderts: Während sich die Alte Welt von zahllosen Kriegen erholt, kündigen 
sich tiefgreifende Veränderungen an ð die Menschheit steht an der Grenze zur Moderne. Aber noch sind die 
Traditionen stark und die starren Strukturen brechen nur langsam auf. In dieser Zeit des Wandels schickt 
sich eine uralte Bedrohung an, die Menschen in den Abgrund zu reißen. Denn in den Schatten der Welt hat 
etwas überlebt: die Werwölfe é 

Zum Autor 

Christoph Hardebusch, geboren 1974 in Lüdenscheid, studierte Anglistik und Medienwissenschaft in 
Marburg und arbeitete anschließend als Texter bei einer Werbeagentur. Sein großes Interesse an Fantasy 
und Geschichte führte ihn schließlich zum Schreiben. Seit dem großen Erfolg seiner Troll-Romane - "Die 
Trolle" wurden 2007 mit dem deutschen Phantastik-Preis für das beste deutschsprachige Debüt 
ausgezeichnet - und der Sturmwelten-Saga ist er als freischaffender Autor tätig. Er lebt und arbeitet in 
Heidelberg. 
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Tanja Heitmann 
Morgenrot 
 
Heyne Hardcover 
480 Seiten 
Oktober 2009 
 
Genre: 
Romantic Mystery 
 
Thema:  
Die Studentin Lea verliebt sich in den rätselhaften Vampir Adam 
 
Zeit: 
Gegenwart 
 
Ort:  
Deutschland 
 

Tauchen Sie ein in die betörende wie gefährliche Liebesgeschichte zwischen der jungen Studentin Lea und 
dem rªtselhaften Vampir Adam. Einer Liebe, in der ein einziger Kuss alles verªndern kann é 

Kann man einen Vampir lieben? Tauchen Sie ein in die betörende wie gefährliche Liebesgeschichte zwischen 
der jungen Studentin Lea und dem rätselhaften Vampir Adam. Einer Liebe, in der ein einziger Kuss alles 
verªndern kann é 
 
Als die Literaturstudentin Lea die Villa ihres Professors betritt, hat sie wie immer nur die geheimnisvollen 
Romane der Romantik in ihrem Kopf ð bis sie plötzlich vor Adam steht, einem unwirklich schönen, 
schweigsamen Mann. Vom ersten Augenblick an ist Lea wie gebannt. Ohne sich dagegen wehren zu 
können, fühlt sie sich zu ihm hingezogen. Doch Adam verhält sich seltsam. Mal weist er Lea schroff 
zurück, mal sucht er wie getrieben ihre Nähe.  
 
Welch dunkles Geheimnis Adam tatsächlich verbirgt, erfährt Lea eines Nachts: Schwer blutend findet sie 
ihn neben ihrem Bett vor. Wie ist er in ihr Zimmer gekommen und wieso schließen sich seine Wunden wie 
von Geisterhand? Lea erfährt, dass Adam von einem Dämon besessen ist. Dieser Dämon verleiht ihm 
Unsterblichkeit, dafür fordert er einen hohen Preis: das Blut anderer Menschen. In diesem Fall das Blut 
Leas. Doch Adam weigert sich aus Liebe zu ihr, dem Drängen nachzugeben.  
 
Als Lea bei einem Überfall anderer Vampire zum ersten Mal erkennt, welch blutdürstige Macht in Adam 
haust, ergreift sie schockiert die Flucht. Jahre später steht Adam wie aus dem Nichts wieder vor ihr. 
Obwohl Lea noch immer Angst hat, kann sie sich ihm erneut nicht entziehen. Selbst als Adam sie bei einem 
Rachefeldzug als Köder zu missbrauchen scheint, vermag dies ihre Gefühle nicht zu brechen. Und schon 
bald zeigt sich, dass auch Adams Zuneigung nicht erloschen ist: Als dunkle Kreaturen auf Lea aufmerksam 
werden und sie in tödliche Gefahr gerät, rettet Adam ihr Leben. Gemeinsam fliehen sie in ein einsames 
kleines Seehaus, in dem die Spannung zwischen den beiden ins Unerträgliche steigt.  
 
Doch da tauchen ihre Feinde auf und verschleppen sie in ein unterirdisches Höhlensystem. Hinter dem 
Überfall steckt ein gefährliches Wesen, halb Mensch, halb Dämon, das sich mit Hilfe Leas und Adams 
endlich in einen Vampir verwandeln will. Dafür muss er den Dämon in Adam wecken. Als sich Lea  
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schließlich mit dem ausgehungerten Adam in einer Höhle wiederfindet, ist sie sich zum ersten Mal nicht 
mehr sicher, wer den Kampf gewinnen wird: Mann oder Dämon?  
 
ACHTUNG SPOILER: In letzter Sekunde besiegt Adam seine dämonische Seite. Lea und er gestehen sich 
ihre Liebe und sie wird seine Gefährtin. Gemeinsam fliehen sie aus dem Höhlensystem; der dunkle 
Vampirjäger wird vernichtet. 
 
Zur Autorin:  
Tanja Heitmann wurde 1975 in Hannover geboren, studierte Politikwissenschaften und Germanistik und 
arbeitet in einer Literaturagentur. Sie lebt mit ihrer Familie auf dem Land.  
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Tanja Heitmann 
Wintermond 
 
Heyne Hardcover 
480 Seiten 
August 2009 
 
Genre:  
Fantasy, Liebesgeschichte 
 
Thema: 
Der Werwolf David muss sich zwischen seinem Rudolf und seiner 
Liebe, Meta, entscheiden 
 
 
 
 
 
Wer verbirgt mehr? Die scheinbar kühle Meta oder der geheimnisvolle David? Nach einer leidenschaftlichen 
Nacht gehen beide wieder getrennte Wege. Zwar kehrt Meta in die schillernde Welt ihrer Kunstgalerie 
zurück, die ihr bislang alles bedeutet hat, doch sie kann David nicht vergessen. Der junge Mann, der ihr 
fremd und nah zugleich ist, hat etwas tief Verborgenes in ihr geweckt. Auch David gelingt es nicht, die 
Erinnerung an die verletzliche Frau abzustreifen. So folgt er ihrer Spur durch die Stadt, obwohl er Meta 
durch seine bloße Nähe in Gefahr bringt. Denn David hütet ein dunkles Geheimnis: Er wird von einem 
Wolfsdämon beherrscht, der ihn auf Gedeih und Verderb an sein Rudel bindet. Als David sich trotzdem für 
Meta entscheidet, macht er sich Hagen, den unberechenbaren Anführer des Rudels, zum Feind. In einer 
Stadt, in der man den Schatten nicht trauen kann, darf es keine Liebe zwischen zwei Welten geben ... 
 
Meta gibt sich gerne kühl und überlegt, all ihre Energien steckt sie in ihre Kunstgalerie, die ihr alles 
bedeutet. Mit dem schicken, überlegenen Karl verbindet sie eine Liebesbeziehung, doch seine dauernden 
Seitensprünge und seine Art, ständig Auszeiten zu fordern, erschöpfen sie. Nun ist sie in der letzten Nacht 
des Sommers mit ihren Freundinnen unterwegs, und sie spürt, dass es eine besondere Nacht ist. Ihre 
Begleiterinnen mit ihrem Tratsch und ihrer scheinheiligen Anteilnahme an ihrer Beziehung nerven sie, und 
kurzerhand seilt sie sich ð in ziemlich angetrunkenen Zustand ð von ihnen ab. Alleine lässt sie sich weiter 
durch das Nachtleben treiben ð auch wenn man das in dieser Stadt nicht tut. In dieser Stadt ist man nie 
allein draußen, man stellt sich eigentlich auch nicht auf den Balkon, und spaziert erst recht nicht durch 
einen Park. Ausgesprochen wird aber nicht, dass man sich vor den Schatten f¿rchteté  
 
Meta gerät in einen Nachtclub und beginnt dort mit einem jungen Mann zu tanzen, der sie geradezu 
magisch anzieht: David, ein deutliches Stück jünger als sie, seltsam wild und auf anziehende Weise fremd. 
Sie verbringen eine leidenschaftliche Nacht miteinander. Am Morgen trennen sich ihre Wege wieder, beide 
sind einigermaßen peinlich berührt und kehren in ihre Welten zurück: Meta in ihre kühle Welt der 
Kunstgalerie - und David? David geht zu seinem Rudel.  
Denn in ihm haust ein Wolfsdämon, ein gefährlicher Schatten, der seit seiner Geburt bei ihm ist, der ihn 
zwingt, in einem Rudel unter seinesgleichen zu leben. In einem Stadtpalais trifft das Rudel zusammen, 
versammelt von Hagen, dem dunklen Anführer. Er leitet das Geschick des Rudels, er jagt stellvertretend für 
das Rudel ð und er fordert von David ein, sich mehr in seinen Dienst zu stellen. Denn aufgrund seiner 
Intelligenz und Kraft müsste David weit oben in der Hierarchie stehen. Aber David entzieht sich den 
Forderungen Hagens, zeigt nie seine wahre Kraft; er opponiert aber auch nie offen.  
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Meta geht ihm einfach nicht mehr aus dem Kopf. Weniger denn je will er von einem Wolf besessen sein. Er 
folgt ihrer Fährte durch die Stadt, bis er sie wiederfindet ð obwohl allein seine Nähe sie in größte Gefahr 
bringt. Auch Meta konnte den wilden jungen Mann nicht vergessen, schämt sich aber zugleich über die 
Nacht miteinander, so dass sie verlegen reagiert, als David schließlich bei ihr auftaucht. Enttäuscht und 
verletzt verschwindet David wieder ð und schon bereut Meta ihre kühle Reaktion zutiefst. Aber wie soll 
sie ihn wiederfinden? Zum Glück hat sie eine Freundin, Rahel, der sie ihr Herz ausschütten kann. Dabei 
wird (dem Leser) klar, dass Rahel mehr über Wölfe weiß, ihrer Freundin dieses Wissen aber nicht zumuten 
will. Wenig Hilfe bringt Meta ihre Familie, die sie bei einer kleinen Feier trifft. Die Eltern schwärmen von 
Karl und drängen sie, sich wieder mit ihm zu versöhnen, die kleine Schwester deutet an, dass der so toll im 
Bett auch wieder nicht sei. Und dann erscheint auch noch Karl selber in ihrer Wohnung und stellt seine 
Ansprüche. Meta ist genervt, kann sich ihm aber nicht richtig widersetzen ð und weiß ja auch nicht, ob sie 
David je wiedersehen wird.  
David steckt mittlerweile in tiefen Problemen. Nun scheint es Hagen nämlich mit ihm zu reichen: Er zieht 
überall in der Stadt dunkle Geschäfte auf, er liebäugelt mit den Revieren seiner zwei Konkurrenten in der 
Stadt und dafür könnte er einen David gut brauchen, der sich in blindem Gehorsam in seine Pläne fügt. 
Stattdessen hängt der nun offensichtlich einer Menschenfrau nach. Hagen will ihn zwingen, sich an einer 
anderen Frau zu vergehen. Das gelingt zwar nicht, doch immerhin kann er David zu einem Kampf mit 
einem von seinen dunklen Helfershelfern provozieren. Blind vor Wut lässt David seinen Schatten gewähren 
und den Gegner töten. Doch zugleich verachtet er sich selbst dafür. Verletzt, von eigenem und fremdem 
Blut überströmt, stürzt er aus dem Palais, er will das Rudel fliehen ð und geht zu Meta. Dort stürzt er 
prompt in ein steifes Dinner, das Meta auf Karls Drängen hin für ihre diversen Kunstfreunde ausrichtet. 
Aber diesmal macht sie alles richtig: Sie kehrt sich nicht um die schneidenden Kommentare ihrer Gäste, 
sondern befördert sie mehr oder weniger direkt zur Tür hinaus und nimmt David bei sich auf. Jetzt haben 
beide mit ihren Welten gebrochen, aber Davids Bruch ist der gefährlichere. Denn kann er wirklich ohne sein 
Rudel leben? Wie wird sich der Dämon in ihm verhalten, den er immer zu unterdrücken trachtete und der 
sich nun scheinbar ruhig fügt? David drängt die Gefahr beiseite, nun will er allein für und mit Meta leben. 
Und Meta fühlt sich erstmals in ihrem Leben wirklich lebendig, wirklich geliebt.  
 
Nach einer kurzen Phase des Glücks bricht aber wieder die bedrohliche Welt der Dämonen ein: Denn Hagen 
gibt sich nicht geschlagen. Er will David wieder in seine Gewalt bringen, er will sich an Meta rächen. Und 
er will bei dieser Gelegenheit auch das Wolfsrudel unterwerfen, bei dem David Schutz gesucht hat. In einer 
kalten Winternacht kommt es zum großen Showdown. 
 
Und so gehtõs aus: Meta ist egal, dass David von einem Dªmon besessen ist, sie kªmpft bis zuletzt um 
seine Liebe. In gefährlichen Konfrontationen mit Wölfen erkennt sie dabei, dass sie eine besondere Gabe 
hat. Während David bis zum letzten gegen Hagen und seinen finstersten Helfershelfer kämpft, gelingt es 
ihr, die restlichen Wölfe davon zurückzuhalten, sich gegenseitig zu zerfleischen. David tötet schließlich 
Hagen, und mit Metas Hilfe kann er das Rudel unter sich einen. Ein Epilog zeigt einen Ausblick in die 
nahe Zukunft: Meta und David lieben sich und leben zusammen. Meta hat mit neugefundener Kraft und 
Selbstsicherheit die Galerie umstrukturiert und ihr Leben wieder fest im Griff. David ist nun zwar 
Anführer des Rudels, aber sein Ziel ist es, die Wölfe zur Selbständigkeit zu bringen. Beide gehen 
vollkommen in ihrer Liebe zueinander auf. 
 
Zur Autorin:  
Tanja Heitmann wurde 1975 in Hannover geboren, studierte Politikwissenschaften und Germanistik und 
arbeitet in einer Literaturagentur. Sie lebt mit ihrer Familie auf dem Land. Ihr Deb¿t ăMorgenrotò stand 
monatelang auf den Bestsellerlisten. 
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Tanja Heitmann 
Nachtglanz 
 
Heyne Hardcover 
480 Seiten 
September 2010 
 
Genre: 
Mystery 
 
Thema: 
Das Prequel zu "Morgenrot", der fesselnden Liebesgeschichte zwischen 
Vampir Adam und Studentin Lea 
 
Zeit: 
19. und 20. Jahrhundert 
 
Ort: 
Frankreich/Paris 
 
 
 
Liebe im Schatten des Dämons. Das Prequel zu Morgenrot. 

Paris 1890: Seit Adam in einer dunklen Gasse wieder zu sich gekommen ist, weiß er nicht mehr, wer er ist ð 
oder jemals war. Dafür spürt er einen Dämon in sich, der nur ein einziges düsteres Verlangen kennt: Ihn 
dürstet nach Blut. Vergeblich kämpft Adam gegen den Eindringling, schließlich lässt er sich willenlos von 
ihm treiben.  

Bis er plötzlich, mitten im 20. Jahrhundert, Esther begegnet und alles sich verändert. Er entbrennt in 
leidenschaftlicher Liebe zu der jungen und zerbrechlichen Frau. Doch Esther, die von einer tragischen 
Vergangenheit gezeichnet ist, erwidert seine Gefühle nur zaghaft: Sie ahnt die dunkle Gefahr, die in Adam 
lauert. Denn der Dämon sieht in Esther lediglich Beute. Verzweifelt versucht Adam gegen den Dämon und 
für seine Liebe zu kämpfen. Ein tödliches Ringen um Esther beginnt... 

 

Zur Autorin 

Tanja Heitmann wurde 1975 in Hannover geboren, studierte Politikwissenschaften und Germanistik und 
arbeitet als Agentin für Kinder- und Jugendbücher in einer Literaturagentur. Sie lebt mit ihrer Familie auf 
dem Land. Zuletzt bei Heyne erschienen: Wintermond. In Nachtglanz steht erneut Adam im Zentrum, der 
Held ihres sensationellen Debüts Morgenrot. 
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Tanja Heitmann 
Traumsplitter 
 

Heyne Hardcover 
450 Seiten 
Oktober 2011 
 
Genre: 
Fantasy, Liebesgeschichte 
 
Thema: 
Was wäre, wenn der Mann, den du liebst, sich in deine Träume 
einschleichen könnte?  
 
Zeit: 
Gegenwart 
 
 
Deine Liebe ist ein gefährlicher Traum 
 
In flirrend heißen Sommernächten beginnt die junge Ella von Gabriel zu träumen. Vom ersten Moment an 
fühlte sie sich von dem umwerfend charmanten Mann, der plötzlich vor ihrer Tür stand, wie magisch 
angezogen. Doch dann entdeckt Ella, dass Gabriel tatsächlich den Weg in ihre Träume kennt. Eine 
gefährliche Gabe mit einem hohen Preis, der sie beide in den Abgrund stürzen könnte. 
 
Das letzte Mal ist Ella Johannsen als Dreizehnjährige in Sandfern gewesen, einer kleiner Hafenstadt, 
deren lange Geschichte mehr her macht als ihre Gegenwart. Nun kehrt sie nach zehn Jahren zurück, um in 
der Villa ihrer verstorbenen Tante Bette ihren Traum in die Tat umzusetzen: Ella will sich als Fotografin 
selbstständig machen. Das grundlegende Handwerkszeug hat sie von einer Freundin ihrer in Australien 
gebliebenen Eltern erlernt. Der Ort ihrer Kindheit, der bis heute ihre Träume bestimmt, scheint perfekt für 
ihr Vorhaben - bis sie in Sandfern ankommt und nichts so ist, wie sie es sich vorgestellt hat: bei der alten 
Villa haben die Jahre der Verwahrlosung viel Schaden angerichtet, ihre damalige enge Freundin Nora 
erscheint ihr fremd, und während ihr älterer Halbbruder Sören nicht einmal die Zeit findet, sie vom 
Bahnhof abzuholen, nistet sich sein schriller fünfzehnjähriger Sohn Kimmi (so nennt er sich selbst, 
eigentlich heißt er Konstantin) kurzerhand bei ihr ein. 
 
Doch so leicht wirft Ella nicht das Handtuch. Schließlich hat eine halb verfallene Villa auch Charme, vor 
allem der verwilderte Garten, der es ihr besonders angetan hat und Kimmi ... na ja, mit dem wird es 
wenigstens nicht langweilig. Sie plant, das Obergeschoss unterzuvermieten, obwohl das bedeutet, dass 
ständig ein Fremder durch die Wohnhalle laufen und auch die große Küche mit ihrem vorsintflutlichen 
Herd mitnutzen wird. Doch bevor sie noch den entsprechenden Aushang machen kann, taucht schon ein 
junger Mann auf und will einziehen. Eine Tasche, in der sein ganzes Hab und Gut steckt, hat er gleich mit 
dabei. Wer er ist und was er in Sandfern will, verrät er nicht, obwohl Ellas Neugier mehr als geweckt ist. 
Gabriel fasziniert sie: Er ist umwerfend gutaussehend und charmant, für ihn scheint alles ein lockeres Spiel 
zu sein. Außerdem zieht er geradezu magisch interessante Leute an.  
 
In den flirrend heißen Nächten des Sommers treiben wilde Träume Ella um, und immer mehr taucht auch 
Gabriel darin auf. Eines Nachts schreckt sie aus einem besonders realistischen Traum auf ð und plötzlich 
ist sie sich sicher, dass da was nicht mit rechten Dingen zugegangen ist. Sie tappt durch die nächtliche Villa 
zu Gabriels Zimmer. Auf dem Weg kommt sie an dem großen zerbrochenen Spiegel vorbei, den Gabriel 
aufgestellt hat ð und in ihm erkennt sie plötzlich eine Szene: Sie sieht sich selbst im Bett liegen und Gabriel 
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an der Bettkante sitzen und ăWach aufò sagen. Ist er irgendwie in ihren Traum eingedrungen? Sie geht 
weiter in sein Zimmer, bemerkt, dass er nur so tut, als ob er schliefe, und stellt ihn zur Rede. 
 
Langsam und vorsichtig rückt Gabriel mit der halben Wahrheit raus: Ja, er hat tatsächlich diese 
fantastische Fähigkeit, in die Träume anderer einzudringen. Er verleitet die Träumenden dann dazu, an 
etwas besonders Schönes zu denken, das ihnen positive Energien gibt, und von dieser Energie zwackt er 
sich dann ein bisschen ab. Ella ist überrumpelt ð und fasziniert zugleich. Gabriel ist also weitaus 
geheimnisvoller, als es am Anfang schien. Verliebt in ihn, wie sie mittlerweile ist, übersieht sie zunächst die 
großen Gefahren, die hinter der Gabe stecken.  
 
Denn um die Fähigkeit zu erlangen, ist Gabriel einen düsteren Handel eingegangen. Er hat einen Inkubus, 
einen Traumgeist an sich gebunden, aber dieser wird immer mächtiger und fordert seinen Preis. Mit jedem 
Besuch in Ellas Träumen riskiert Gabriel mehr, sich selbst auf der anderen Seite der Nacht zu verlieren ð 
sich aufzulösen und selbst zum Traumgeist zu werden. Es scheint nur einen Ausweg für ihn zu geben: Ella 
zu opfern. 
 
Auflösung: Gabriel liebt Ella wirklich und versucht, sich den Klauen des Inkubus mit einem eigenen Plan 
zu entwinden, der aber fürchterlich schief geht. Fast muss Kimmi daran glauben. Aber Ella rettet 
schließlich alle, indem sie in einer waghalsigen Aktion durch den Spiegel in die Welt des Inkubus tritt und 
den Bann für immer löst. 
 
Zur Autorin 

Tanja Heitmann wurde 1975 in Hannover geboren, studierte Politikwissenschaften und Germanistik und 
arbeitet als Agentin für Kinder- und Jugendbücher in einer Literaturagentur. Sie lebt mit ihrer Familie auf 
dem Land.  
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Wolfgang Hohlbein; Torsten Dewi 
Der Ring der Nibelungen 
 
cbt 
480 Seiten 
August 2007 
 
Genre: 
Fantasy, Heldenmythos 
 
Thema: 
Die Nibelungensaga neu erzählt 
 
 
 
 
Als Schmied an den Hof von Burgund gekommen, tötet der junge Krieger Siegfried den Drachen Fafnir, 
gelangt an das Gold der Nibelungen und wird zum Verbündeten des Königs Gunther. Reich durch den 
sagenhaften Goldschatz und unverwundbar durch das Blut des Drachen, fordert Siegfried den Thron des 
Nachbarreiches Xanten als sein Erbrecht. Die schöne Krimhild, Gunthers Schwester, soll an seiner Seite 
regieren. Doch ein altes Gesetz fordert zuerst die Vermählung des Königs von Burgund selbst, und als 
Gunther Brünhild, die gefürchtete Regentin von Island, als Braut erwählt, zieht Unheil über das Land. 
Gunther und Siegfried schließen einen Pakt, der ihnen beiden das Eheglück sichern soll. Doch im Verrat an 
Brünhild legen sie die Saat, die das große Unglück heranwachsen lässt, und unter den Augen der 
Nibelungen erf¿llt sich das Schicksal derer, die das legendªre Gold ber¿hrten é 
 
Zu den Autoren 
Wolfgang Hohlbein, geboren 1953, ist der erfolgreichste deutsche Fantasy-Autor. Seit er 1982 gemeinsam 
mit seiner Frau Heike den Roman ăMªrchenmondò verºffentlichte, arbeitet er hauptberuflich als 
Schriftsteller und hat sich mit zahlreichen Büchern und Serien eine große Fangemeinde erobert. Thorsten 
Dewi, Jahrgang 1968, war lange Jahre als Journalist und TV-Development-Manager tätig, bevor er sich 
als Autor selbstständig machte. Er hat etliche verfilmte Drehbücher sowie erfolgreiche Romane zu TV-
Serien geschrieben. 
 
Die neuentstandene Nibelungensaga: 

 

Hohlbein, Wolfgang; Dewi, Torsten: Die Rache der Nibelungen 
HEYNE Taschenbuch 
480 Seiten  
ISBN: 978-3- 453-453-53268-7 
März 2007 

 Hohlbein, Wolfgang; Dewi, Torsten: Das Erbe der Nibelungen 
HEYNE Taschenbuch 
480 Seiten 
ISBN: 978-3-453-53333-2 
September 2010 
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Lena Klassen 
Magyria Das Herz des Schattens 
 
Penhaligon 
560 Seiten 
Dezember 2009 
 
Genre:  
Fantasy, Vampire, Liebesgeschichte 
 
Thema:  
Romantisch, gruselig und absolut im Trend ð Lena  
Klassen ist die deutsche Antwort auf Stephenie Meyer. 
 
Zeit:  
Gegenwart  
 
Ort:  
Ungarn/Budapest 
 
 
Der neue deutsche Vampir-Liebesroman vor der stimmungsvollen Kulisse Budapests. 
 
Ein Jahr als Au-pair in Budapest ð das klingt für die junge Deutsche Hanna nach einer schönen und 
aufregenden Zeit. Wie aufregend ihr Aufenthalt in der ungarischen Hauptstadt tatsächlich werden soll, 
ahnt sie allerdings erst, als sie eines Nachts Mattim begegnet. Denn der rätselhafte junge Mann erzählt ihr 
eine unglaubliche Geschichte ð von Schatten, von einem geheimnisvollen Tor und von einer Stadt, die 
parallel zu Budapest existiert. Und von Kunun, seinem Bruder, der wie er selbst ein Schatten ð ein Vampir 
ð ist, der sich im Gegensatz zu Mattim jedoch ganz in den Dienst der Finsternis gestellt hat. Mattim 
hingegen versucht, das Gute in sich zu bewahren. Um jedoch nicht von der Dunkelheit in seinem Inneren 
überwältigt zu werden, braucht er einen starken Halt auf der lichten Seite ð den nur Hanna ihm geben 
kann.  
 
Doch Kununs Pläne sind weitreichender und bösartiger, als sie es sich jemals hätten vorstellen können. Und 
schon bald muss Hanna sich fragen, ob sie bereit ist, für ihre Liebe zu Mattim alles aufzugeben. Sogar ihre 
Menschlichkeit é 
 
 
Zur Autorin 
Lena Klassen wurde 1971 in Moskau geboren und wuchs in Deutschland auf. Sie studierte Literatur-
wissenschaft, Anglistik und Philosophie an der Universität Bielefeld, wo sie 1999 promovierte. Heute lebt 
die Autorin mit ihrem Mann und ihren zwei Kindern sowie zahlreichen Tieren in einem Haus im ländlichen 
Westfalen. 
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Boris Koch 
Die Anderen 
 
Heyne Taschenbuch 
304 Seiten 
Januar 2008 
 
Genre:  
Fantasy, Parodie 
 
Ort:  
Mittelerde 
 
 

Macht Platz, ihr Völker Tolkiens, die Anderen kommen: Die 
ultimative Orks-Elfen-Zwerge-Troll-Parodie! 

 
Sie denken, Sie kennen alle Völker Tolkiens? Sie haben mit Orks Schlachten verloren, sind mit Zwergen 
durch die Dunkelheit gestolpert und haben mit Elfen und Trollen über die leidige Kleideretikette diskutiert. 
Doch irgendwo im Nirgendwo lauert noch ein weiteres Volk ð und hier geht es nicht um Halblinge, 
Kobolde oder gar Drachen. Dies ist die Geschichte des ober-geheimnisvollsten, ultra-gefährlichsten und 
absolut peinlichsten Volks der Fantasy ð kein Wunder, dass J. R. R. Tolkien es verschwieg: die Anderen! 

Zum Autor 

Boris Koch, Jahrgang 1973, wuchs auf dem Land südlich von Augsburg auf, studierte Alte Geschichte und 
Neuere Deutsche Literatur in München und lebt heute als freier Autor in Berlin. Er ist Mitveranstalter der 
phantastischen Lesereihe "Das StirnhirnhinterZimmer" und Redakteur des Magazins "Mephisto". Zu seinen 
Buchverºffentlichungen gehºren ăDer Drachenfl¿stererò, die Fantasy-Parodie "Die Anderen" und der mit 
dem Hansjörg-Martin-Preis ausgezeichnete Jugendkrimi "Feuer im Blut" sowie der Shadowrun-Roman "Der 
Schattenlehrling". 
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Boris Koch 
Der Drachenflüsterer 
 
Heyne Taschenbuch 
352 Seiten 
Mai 2010 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema:  
Die Erlebnisse des Drachenflüsterer Ben 
 
 
 
 

Märchenhaft und abenteuerlich 

Der fünfzehnjährige Ben ist ein Waisenkind und lebt im langweiligsten Dorf der Welt. Noch weiß er es 
nicht, doch er verfügt über eine besondere Gabe: Er ist ein Drachenflüsterer. Als er mit den falschen Leuten 
Ärger bekommt, lässt er alles hinter sich und erringt die Freundschaft eines Großen Drachens. Nur warum 
muss es ausgerechnet ein Drache mit psychischen Problemen seiné? 

ăDer Drachenfl¿stererò erzªhlt packend und humorvoll von Freundschaft, erster Liebe und unfreiwilligem 
Heldentum. Eine groÇartige Mischung aus Buddy Movie, ăHuckleberry Finnò und mªrchenhafter Fantasy! 

Zum Autor 

Boris Koch, Jahrgang 1973, wuchs auf dem Land südlich von Augsburg auf, studierte Alte Geschichte und 
Neuere Deutsche Literatur in München und lebt heute als freier Autor in Berlin. Er ist Mitveranstalter der 
phantastischen Lesereihe "Das StirnhirnhinterZimmer" und Redakteur des Magazins "Mephisto". Zu seinen 
Buchverºffentlichungen gehºren ăDer Drachenfl¿stererò, die Fantasy-Parodie "Die Anderen" und der mit 
dem Hansjörg-Martin-Preis ausgezeichnete Jugendkrimi "Feuer im Blut" sowie der Shadowrun-Roman "Der 
Schattenlehrling". 
 

 

Koch, Boris: Der Drachenflüsterer - Das Verlies der Stürme  
HEYNE Taschenbuch 
380 Seiten  
ISBN: 978-3-453-52620 
März 2010 
 

 

Boris Koch: Der Drachenflüsterer - Der Schwur der Geächteten 
HEYNE Taschenbuch 
368 Seiten 
ISBN: 978-3-453-26724 
März 2011 
 

http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=364795
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=364795
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=320968
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=320968
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Boris Koch 
Gebissen 
 
Heyne Taschenbuch 
464 Seiten 
September 2009 
 
Genre:  
Fantasy, Vampire 
 
Zeit:  
Gegenwart 
 
Ort:  
Deutschland/Berlin 
 

Vampire in Berlin! 

 
Es heißt, da ist ein Junge, der einst von einem dunklen Wesen gebissen wurde. Seltsame Veränderungen 
sind ihm damals widerfahren, die er jedoch verbergen konnte. Jahre später, gerade als er die Liebe seines 
Lebens trifft, holt ihn seine Vergangenheit ein. Denn sie sind mitten unter uns ð die Vampire. In den 
Tiefen Berlins lauern sie, sie nähren sich von unserem Blut und unseren Tränen, und es bleibt nur wenig 
Zeit, ihre Rückkehr aufzuhalten é 

Boris Koch, der junge deutsche Autor von ăDer Drachenfl¿stererò und preisgekrºnter Jugendkrimis, legt mit 
ăGebissenò eine groÇartige und einmalige Vampirgeschichte vor. 

Å Von Sergej Lukianenko in Russland und Stephenie Meyer in Amerika losgelassen, schickt Boris Koch die 
Geschöpfe der Nacht nun in Deutschland auf die Straßen 

Å Atemberaubende Mystery vom Shootingstar der deutschen Phantastik 

Zum Autor 

Boris Koch, Jahrgang 1973, wuchs auf dem Land südlich von Augsburg auf, studierte Alte Geschichte und 
Neuere Deutsche Literatur in München und lebt heute als freier Autor in Berlin. Er ist Mitveranstalter der 
phantastischen Lesereihe "Das StirnhirnhinterZimmer" und Redakteur des Magazins "Mephisto". Zu seinen 
Buchverºffentlichungen gehºren ăDer Drachenfl¿stererò, die Fantasy-Parodie "Die Anderen" und der mit 
dem Hansjörg-Martin-Preis ausgezeichnete Jugendkrimi "Feuer im Blut" sowie der Shadowrun-Roman "Der 
Schattenlehrling". 
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Boris Koch; Kathleen Weise 
Der Königsschlüssel 
 
Heyne Taschenbuch 
400 Seiten 
Mai 2009 
 
Genre: 
Fantasy 
 
Thema:  
Die Geschichte um die Rettung eines Königreichs. 

 

 

Ein fantastisches Abenteuer! 

 
Es ist der Tag des Königs. Der Tag, an dem der Herrscher mit dem Schlüssel aufgezogen wird, um für ein 
weiteres Jahr regieren zu können. Da geschieht das Unfassbare: Vor den Augen des versammelten Volks 
stürzen dunkle Vögel vom Himmel herab und stehlen den Königsschlüssel. Fortan steht der König still. Als 
man den Schlüsselbauer für die Tat verantwortlich macht und ihn in den Kerker wirft, macht sich seine 
Tochter auf, den wahren Schuldigen zu finden. Es wird eine Reise, die das Mädchen und ihr Land für 
immer verändern wird é 

Zum Autor 

Boris Koch, Jahrgang 1973, wuchs auf dem Land südlich von Augsburg auf, studierte Alte Geschichte und 
Neuere Deutsche Literatur in München und lebt heute als freier Autor in Berlin. Er ist Mitveranstalter der 
phantastischen Lesereihe "Das StirnhirnhinterZimmer" und Redakteur des Magazins "Mephisto". Zu seinen 
Buchverºffentlichungen gehºren ăDer Drachenfl¿stererò, die Fantasy-Parodie "Die Anderen" und der mit 
dem Hansjörg-Martin-Preis ausgezeichnete Jugendkrimi "Feuer im Blut" sowie der Shadowrun-Roman "Der 
Schattenlehrling". 
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Olga Krouk 
Hexenseelen 
 
Heyne Taschenbuch 
528 Seiten 
Januar 2011 
 
Genre:  
Fantasy, Dämonen/Hexen 
 
Ort:  
Deutschland/Hamburg 
 

 

Nur die Liebe siegt über Dämonen 

 
Die Welt stürzt in den Abgrund. Allein Ylva, eine junge Frau mit einem dunklen Geheimnis, und Conrad, 
einer der gefährlichsten Nachzehrer Hamburgs, versuchen, die Ordnung wiederherzustellen. Dabei muss 
Ylva nicht nur mit ihrem inneren Dämon kämpfen, sondern auch für die Liebe eines Mannes, der ihr nur 
den Tod bringen kann... 

Nach "Schattenseelen" und "Nachtseelen" legt die russische Autorin Olga A. Krouk den grandiosen 
Abschluss ihrer dunkel-romantischen Trilogie um geheimnisvolle Nachtwesen in Hamburg vor. 

Zur Autorin 

Olga A. Krouk, 1981 in Moskau geboren, zog als Kind in die Ukraine und später nach St. Petersburg, wo 
sie als Jugendliche erste Geschichten schrieb. 2001 ging sie ð den Kopf voller Romanideen ð nach Berlin. 
Heute lebt die Autorin in Schleswig-Holstein und erzählt dunkle Geschichten über Hamburg. 
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Thea Lichtenstein 
Maliande - Der Ruf des Drachen 
 
Goldmann Taschenbuch 
448 Seiten 
Juli 2008 
 
Genre:  
Fantasy 
 
Thema:  
Nach dem Zerfall des magischen Verbunds  
bringt die geheimnisvolle Flüssigkeit namens  
Maliande das uralte Machtgefüge von Rokals  
Lande durcheinander. 
 
 
 
Seit Urzeiten hüten die Clans von Olomin das Geheimnis um eine kristalline Flüssigkeit namens Maliande. 
Orks bauen den Goldstaub, aus dem der magische Stoff gewonnnen wird, in Sklavenarbeit ab. Doch ein 
Krieg hat die Macht der Clans zerschlagen, und Horden von Orks machen das Land unsicher. Inmitten 
dieser Wirren findet der junge Waldläufer Nahim Unterschlupf bei einer Bauernfamilie und deren ältester 
Tochter Lehen, in die er sich sofort verliebt. Noch können die beiden nicht ahnen, wie eng ihr Schicksal mit 
dem Geheimnis von Maliande verbunden ist é 
 
Maliande ð das ist eine kristalline Flüssigkeit, die magische Kräfte besitzen soll. Das Geheimnis ihrer 
Herstellung kennen allerdings nur die Clans von Olomin. Seit Urzeiten benutzen sie Horden von Orks 
dazu, den feinen Goldstaub, aus dem es gewonnen wird, in den Tiefen der schroffen Berge von Rokals 
Lande abzubauen. Im dunklen Labyrinth des Bergwerks fristen Orks als Sklaven der Menschen ein 
furchtbares Dasein. Doch ein Krieg hat die Macht der Clans zerschlagen, und Horden von Orks streifen auf 
der Suche nach Rache durch das Westgebirge. Inmitten der Wirren dieser Zeit sucht der junge Waldläufer 
Nahim einen festen Platz im Leben. Als er und seine Gefährten im hohen Norden von Rokals Lande 
eintreffen, weiß Nahim noch nicht, wie eng sein Schicksal mit dem Geheimnis von Maliande verbunden ist.  
 
Ein früher Wintereinbruch verhindert die Weiterreise der Freunde, doch das Glück führt sie zu der 
Bauernfamilie Trubur, die ihnen in den kommenden Monaten Unterschlupf gewährt. Nahim verliebt sich 
auf den ersten Blick in Lehen, die älteste Tochter der Familie, versucht aber aus Schüchternheit seine 
wahren Gefühle vor ihr zu verbergen. Auch Lehen fühlt sich zu Nahim hingezogen, verleugnet ihre 
Zuneigung jedoch genauso wie Nahim. Während der langen Winterabende aber lauschen Lehen und ihr 
jüngerer Bruder Tevil, die ihr Tal bisher nie verlassen haben, den wundersamen Erzählungen Nahims: 
Geschichten aus dessen Heimatland, in dem zauberhafte Elben leben, ein mächtiger Magier und eine 
furchtlose Drachenreiterin namens Lalevil, die alle Nahims Lehrer waren. Nichts wünscht sich Lehen mehr, 
als dieses sagenumwobene Land zu sehen. Doch weder sie noch Nahim und seine Gefährten ahnen, dass ihr 
aller Leben längst in großer Gefahr schwebt. Denn die Horden der Orks haben mittlerweile ihr Tal erreicht 
und haben nur eines im Sinn: Rache für jahrhundertelange qualvolle Gefangenschaft é 
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Zum Autor 

Thea Lichtenstein ist das Pseudonym der Autorin Tanja Heitmann, die mit ihren Romanen "Morgenrot" und 
"Wintermond" viele Leserinnen begeistert. Schon als Kind waren es die phantastischen Romane, die sie am 
meisten beeindruckten, weitere Fantasy-Romane sind bereits in Arbeit. Tanja Heitmann lebt mit ihrer 
Familie in Norddeutschland. 
 

 

Thea Lichtenstein: Maliande - Das Geheimnis der Elben 
Goldmann Taschenbuch 
512 Seiten 
ISBN: 978-3-442-46732 
Juni 2009 
 

 

Thea Lichtenstein: Maliande - Im Bann der Magier 
Goldmann Taschenbuch 
480 Seiten 
ISBN: 978-3-442-46733 
Juni 2010 
 

http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=264471
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=264471
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=264472
http://www.randomhouse.de/book/edition.jsp?edi=264472
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Christoph Lode 
Pandaemonia I - Der letzte Traumwanderer 
 
Goldmann Taschenbuch 
400 Seiten 
November 2010 

Genre: 

Fantasy 

Thema: 

Eine Zeit der Dunkelheit, der Magie und  
der verlorenen Träume - und ein Junge auf  
der Suche nach der Wahrheit 
 
 
Das Gelbe Buch von Yaro Dõar zu finden ist Liam Satanders einziges Ziel. Es war die letzte Bitte seines 
Vaters, bevor dieser von den gefürchteten Spiegelmännern ermordet wurde. Auf seiner Suche schleicht sich 
Liam in den Palast der mächtigen Herrscherin von Bradost ein ð ein Ort voller Gefahren und dunkler 
Geheimnisse. Doch Liam kennt keine Furcht. Um herauszufinden, warum sein Vater sterben musste, 
würde er es mit jedem Feind aufnehmen. Selbst mit jemandem, der Macht über die Träume der Menschen 
besitzt ... 

 

Liam Satander kann nicht glauben, dass sich sein Vater eine solche Nacht entgehen lässt. Ein Gewitter 
wütet über der Metropole Bradost, und Liam fängt einen Blitz nach dem anderen. Für Blitzsammler, wie 
er und sein Vater Fellyn es sind, ein lukratives Geschäft. Erst am nächsten Morgen kehrt Fellyn nach 
Hause zurück ð doch die gefürchteten Spiegelmänner sind ihm auf den Fersen. Bevor er von ihnen ermordet 
wird, bittet er seinen Sohn, unter allen Umstªnden das Gelbe Buch von Yaro Dõar zu beschaffen. Liam 
versteht die Welt nicht mehr. Was hat sein Vater getan? Warum musste er sterben? Und was hat es mit 
diesem rätselhaften Buch auf sich? Entschlossen, Antworten zu finden und die letzte Bitte seines Vaters 
zu erfüllen, lässt er sich mit Hilfe des Erfinders Nestor Quindal in den Palast von Lady Sarka 
einschmuggeln. Ein wahnwitziges Unterfangen, denn die Lady ist grausam und machtgierig. Einst stürzte 
sie die alte Republik und herrscht nun mit eiserner Hand über Bradost. Leibwächter mit schrecklichen 
Kräften schützen sie. Krähen kreisen über der Stadt und spionieren ihre Untertanen aus. Und ihr Hunger 
nach Macht kennt keine Grenzen: Gerade erst hat sie den jungen Schlammtaucher Jackon aufgenommen, 
dem man nachsagt, er könne die Träume anderer Menschen beeinflussen. Trotz all dieser Gefahren verfolgt 
Liam unbeirrt sein Ziel. Dabei erhält er unerwartet Hilfe von Quindals eigensinniger Tochter Vivana. Doch 
was die beiden schließlich in den schattenhaften Fluren und Hallen entdecken, übertrifft selbst Liams 
schlimmste Erwartungen... 

Zum Autor 

Christoph Lode, geboren 1977, ist in Hochspeyer bei Kaiserslautern aufgewachsen und lebt heute mit seiner 
Frau in Mannheim. Er studierte in Ludwigshafen am Rhein und arbeitete in einer psychiatrischen Klinik 
bei Heidelberg. Heute widmet er sich ganz dem Schreiben. Bereits mit seinen ersten beiden historischen 
Romanen, »Der Gesandte des Papstes« und »Das Vermächtnis der Seherin«, sorgte er ebenso für Furore wie 
mit der großen Fantasy-Trilogie »Pandämonia«. 
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Christoph Lode 

Pandaemonia II - Die Stadt der Seelen 
 
Goldmann Taschenbuch 
480 Seiten 
März 2011 
 

Genre: 

Fantasy 

Thema: 

Düster, mysteriös, fesselnd - einfach phantastisch! 
 
 
 
 

Wer Macht über die Träume der Menschen besitzt, gebietet auch über ihre Gedanken. Lady Sarka, die 
allgewaltige Herrscherin von Bradost, weiß das und will sich die Gabe des Traumwanderers Jackon dafür 
zunutze machen. Doch sie hat viele Feinde: Liam ist einer von ihnen. Er will den Tod seines Vaters rächen 
und ihre Macht brechen. Aber er ist im Pandæmonium gefangen, dem dunklen Reich der verdammten Seelen 
und Dämonen. Seine Freundin Vivana ist verzweifelt. Sie liebt Liam, doch reicht das aus, um ihn zu 
retten? 

 

Unversehens findet sich Liam Satander im Zentrum dunkler Machenschaften wieder. Sein Vater wurde 
von Spiegelmännern ermordet, und das Einzige, was er Liam hinterließ, war eine Bitte: Er soll das 
geheimnisvolle Gelbe Buch von Yaro Dõar finden. Auf der Suche nach Antworten dringt Liam in den Palast 
von Lady Sarka ein, der grausamen Herrscherin von Bradost. Er stiehlt das Buch, doch gerade als er mit 
seiner Gefährtin Vivana fliehen will, greift eine Horde von Schattenwesen den Palast an. Sie haben es auf 
den Traumwanderer Jackon abgesehen, dessen Gabe sich Lady Sarka zunutze machen will. Ein Kampf 
entbrennt, und Liam wird mitsamt dem Buch ins Pandæmonium geschleudert ð den Kerker der Dämonen 
und verdammten Seelen. Vivana ist verzweifelt. Sie liebt Liam und würde alles dafür tun, ihn zu retten. 
Der Alb Lucien, ein uraltes Schattenwesen und einstiger Hüter der Träume, hat Mitleid mit ihr und weist 
ihr den Weg in die Unterwelt. Zusammen mit ihm und ihrem Vater, Nestor Quindal, steigt Vivana ins 
Pandæmonium hinab, entschlossen, sich den Gefahren dieses tödlichen Ortes zu stellen. Doch selbst große 
Krieger und Zauberer sind schon daran gescheitert. Denn nur, wer reinen Herzens ist, kann in der 
Dunkelheit bestehen. Wird ihre Liebe sie zu Liam führen? Und kann sie ihn den Mächten der Unterwelt 
wieder entreißen? 

Zum Autor 

Christoph Lode, geboren 1977, ist in Hochspeyer bei Kaiserslautern aufgewachsen und lebt heute mit seiner 
Frau in Mannheim. Er studierte in Ludwigshafen am Rhein und arbeitete in einer psychiatrischen Klinik 
bei Heidelberg. Heute widmet er sich ganz dem Schreiben. Bisher ist er als Autor erfolgreicher historischer 
Romane bei Page & Turner in Erscheinung getreten. Nun hat er seine "phantastische" Seite entdeckt und 
legt mit Pandämonia seine erste Fantasy-Trilogie bei Goldmann vor. 
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Christoph Marzi 
Grimm 
 
Heyne Hardcover 
550 Seiten 
Februar 2011 
 
Genre:  
Fantasy, Krimi 
 
Thema: 
Die Grimmschen Märchen erwachen zum Leben 
 
Zeit:  
Gegenwart 
 
Ort: 
Deutschland/Hamburg 
 
 
Es waren einmal zwei Schwestern, die lauschten allabendlich den Worten ihres Vaters: "Mädchen, weicht 
vom Wege nicht!" Doch die Jahre vergingen, die eine Schwester starb und die andere vergaß Rotkäppchen. 
Bis sich das Märchen an einem stürmischen Herbstag mit aller Macht bei der 17-jährigen Vesper Gold 
zurückmeldet. Plötzlich geschehen seltsame Dinge in Hamburg: ein Wolf streift durch die Stadt, Kinder 
fallen in einen rätselhaften Tiefschlaf. Und Vesper allein hält den Schlüssel zu einem düsteren Geheimnis 
in Händen, das bis zu den Brüdern Grimm zurückreicht. 

 

Der Tag fängt nicht gut an für die 17-jährige Vesper Gold. In der Schule gibt es wieder Ärger, und ihre 
Mutter, eine weltberühmte Pianistin, hat einmal mehr keine Zeit für ihre temperamentvolle Tochter. Auch 
der schwere Sturm, der über Hamburg tobt, trägt wenig zu Verspers Stimmung bei. Doch plötzlich ist all 
das unwichtig: Aus der Zeitung erfährt sie, dass ihr geliebter Vater im fernen Berlin unter rätselhaften 
Umständen gestorben ist. Wenig später ist auch Vespers Mutter tot, und Vesper ist ganz allein auf der 
Welt. Einzig die Erinnerng an eine glückliche Kindheit, als ihr Vater ihr und ihrer großen Schwester 
Geschichten erzählte, ist ihr geblieben - und ein uralter goldener Schlüssel. Plötzlich geschehen immer mehr 
unheimliche Dinge in der Stadt auf: Märchenwesen werden lebendig, Wölfe tauchen auf und Kinder fallen 
in tiefe Träume. Auf der Suche nach Antworten trifft Vesper den jungen Leander, der wie sie ein Geheimnis 
zu verbergen schient. Gemeinsam wollen sie das düstere Rätsel lösen und die Zeit läuft, denn nur wenn 
Vesper und Leander herausfinden, was damals zu Zeiten der Brüder Grimm geschah, kann die Gegenwart 
gerettet werden... Denn lausche: Einst waren die Worte noch nicht in Büchern gebannt! 

 

Zum Autor 

Christoph Marzi, Jahrgang 1970, wuchs in Obermending nahe der Eifel auf, studierte in Mainz und lebt 
heute mit seiner Familie im Saarland. Mit dem sensationellen Erfolg seiner Trilogie um die Uralte 
Metropole ("Lycidas", "Lilith" und "Lumen") hat er sich einen festen Platz als deutscher Fantasy-Autor 
erobert. 
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Christoph Marzi 
Lycidas (1) 
 

Heyne Taschenbuch 
864 Seiten 
Dezember 2011 
 
Genre: 
Fantasy 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als die kleine Emily Laing eines Morgens Besuch von einer sprechenden Ratte erhält, weiß sie, dass nichts 
in ihrem Leben so bleiben wird, wie es einmal war. Nicht, dass sie ein gutes Leben in dem kleinen 
Waisenhaus in einem heruntergekommenem Viertel Londons führen würde. Doch dass sie auf der Suche 
nach dem Geheimnis ihrer Herkunft eine phantastische Stadt unter den Straßen Londons - die uralte 
Metropole, eine Stadt der Elfen und gefallenen Engel, ein Moloch voller Irrwege und dunkler Pfade, die 
nur wenige Menschen je begangen haben -  entdecken würde und in ihrem Leben schon bald nichts mehr so 
sein würde wie bisher, das hätte sich Emily selbst in ihren kühnsten Träumen nicht ausgedacht.  
 
Denn Emily ist beileibe kein normales kleines Mädchen. Wie sie schon bald erfährt, ist sie nicht nur das 
uneheliche Kind einer vornehmen Elfe mit einem Menschen, sie ist auch eine Trickster. Und Trickster, das 
sind Wechselbälger mit ganz besonderen magischen Fähigkeiten. Emily besitzt die seltene Gabe, in die 
Gedanken und Träume anderer Menschen vorzudringen und durch deren Augen zu sehen. Diese Gabe und 
ihre Abstammung aus einem der mächtigsten Elfenhäuser der uralten Metropole machen Emily zum 
Spielball in einem jahrhundertalten Konflikt.  
Im Kampf gegen gefallene Engel, Werwölfe, graue Jägern und allerlei andere seltsame und oft zutiefst 
gefährliche Wesen stehen der kleinen Emily der nicht minder geheimnisvolle Halbelf Wittgenstein, der Elf 
Micklewhitey und Emilys einzige und beste Freundin, die kleine Miss Aurora Fitzrovia bei. Doch kann 
diese kleine Gruppe zusammengewürfelter Gefährten die über allem schwebende dunkle Gefahr abwenden, 
die die uralte Metropole zu zerstören und die alte Magie für immer vom Antlitz der Welt zu löschen droht? 
Eine abenteuerliche Reise beginnt, in der aus dem kleinen Waisenmädchen eine junge Frau wird, die ihr 
Schicksal mutig selbst in die Hand nimmt. 
 
Zum Autor 

Christoph Marzi, Jahrgang 1970, wuchs in Obermending nahe der Eifel auf, studierte in Mainz und lebt 
heute mit seiner Familie im Saarland. Mit dem sensationellen Erfolg seiner Trilogie um die Uralte 
Metropole (Lycidas, Lilith und Lumen) hat er sich einen festen Platz als deutscher Fantasy-Autor erobert. 
 


